
Weihnachtskrippe  
im Heinrich Wohlmuth-Park 
Pünktlich zu Adventbeginn wurde die neue Weihnachtskrippe im Heinrich 
Wohlmuth-Park aufgestellt. Die gesamte Weihnachtskrippe wurde von un-
seren Waldegger Künstlern hergestellt. 
Ein recht herzliches Dankeschön an Leopold Berger, Wolfgang Gstettenbau-
er, Michael Linzberger und Thomas Stockreiter für die wunderschöne Arbeit.

Unsere Begegnungszone erhält mit der Weihnachtskrippe in der Adventzeit 
ein sehenswertes Kunstwerk. 

Die Segnung durch unseren Pfarrer gR Gerhard Hackl fand am Freitag, dem 
07. Dezember 2018 um 17:00 Uhr, im Rahmen des Punschstandes der 
Pfarrgemeinde Waldegg statt. Wir danken für ihr Kommen.
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Frohe Weihnachten 
und alles Gute 
im Neuen Jahr 

wünschen 
Ihnen Bürgermeister 

Michael Zehetner, 
Vizebürgermeisterin 
Katharina Trettler, 

die Gemeinderäte und 
die Gemeindebediensteten 

der Marktgemeinde 
Waldegg!
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Liebe Waldeggerinnen!
Liebe Waldegger!

Ein sehr erfolgreiches Jahr 
neigt sich dem Ende zu. Vie-
les ist wieder geschehen und 
unser geliebtes Waldegg 
gewinnt immer mehr an 
Attraktivität. Durch die 
gute Zusammenarbeit zwi-
schen Gemeinderat, Ge-
meindebediensteten, Bevöl- 
kerung, Vereinen, Feuer-
wehren und anderen Ins-
titutionen bewegt sich in 
unserem Waldegg sehr viel 

und diese positive Energie zeigt sich im Erscheinungsbild 
unserer Marktgemeinde. Die Neuerrichtung der Wasserlei-
tung, des Regenwasserkanals, die Verlegung des Breitban-
dinternets in Ober-Piesting - Starhemberggasse - hat sich 
zwar aufgrund der zahlreichen Einbauten um einige Wo-
chen verzögert, geht nun aber ziemlich schnell dem Ende 
zu. Mit der Neuasphaltierung und der Errichtung einer Be-
gegnungszone vor dem Bahnhofsplatz erhält dieser Be-
reich ein schönes Aussehen und eine Verkehrsberuhigung. 
In den Ortsteilen Reichental, Krottenbach, Wopfing und 
Waldegg konnten einige Gemeindestraßen mittels Dünn-
schichtbelag (DDK) saniert werden, somit ist der schlech-
te Straßenbelag Geschichte. Der Neubau des Sportplatzes 
Oed geht in die Abschlussphase. Bis zum Beginn der Früh-
jahrssaison wird die ganze Anlage erneuert sein und das 
Jubiläumsjahr „100 Jahre WSV ASTA Oed-Waldegg“ kann 
gefeiert werden. 
Es freut mich sehr, dass wir auch heuer die Gratis-Schi-
saisonkarte für unsere Piestingtaler Schigebiete Unter-
berg, Rohr im Gebirge, Neusiedl und Markt Piesting mit 
Unterstützung des Landes NÖ, unseren Kindern anbieten 
können.  Im Jahr 2019 stehen wieder einige Projekte vor 
der Umsetzung. Der Hochwasserschutz Peisching/Waldegg 
wird uns noch bis voraussichtlich 2021 beschäftigen. Die 
notwendigen Maßnahmen sind sehr umfangreich und be-
reits in der Umsetzungsphase. Die Ereignisse in Kärnten 
haben wieder einmal gezeigt, dass Hochwasserschutz 
unumgänglich ist. Diese Maßnahmen müssen zeitgerecht 
umgesetzt werden, um für den Katastrophenfall vorzusor-
gen. Für die Feuerwehrjugend Ober-Piesting wird im kom-
menden Jahr das Feuerwehrhaus erweitert. Die Freiwilli-
ge Feuerwehr Ober-Piesting leistet hervorragende Arbeit 
und bildet unseren Feuerwehrnachwuchs ausgezeichnet 
für unsere drei Feuerwehren aus. Die Anforderungen wer-
den immer größer und somit steht der Ausbau des Feuer-
wehrhauses an. In Wopfing-Dorf wird zirka ab Mai 2019 
zwischen der Kreuzung (ehemals Kuderer) und der Druck-
steigerungsanlage mit den Arbeiten an der Erneuerung 

der Wasserleitung, des Regenwasserkanals, der Verlegung 
von Breitbandinternet und der Erneuerung des Straßenbe-
lags gearbeitet. Aufgrund der engen Fahrbahn wird es in 
diesem Bereich immer wieder zu Verkehrsbehinderungen 
kommen. Wir werden diese so kurz wie möglich halten 
und sie rechtzeitig informieren. Die Sanierung der alten 
Friedhofskapelle Waldegg steht für das Jahr 2019 am Pro-
gramm. Nach intensiven Gesprächen können wir mit einer 
Unterstützung durch die Erzdiözese Wien rechnen. Durch 
die jährlichen Sanierungsmaßnahmen und die ständige 
Pflege durch Martin Ploninger, Reinhard Rotheneder und 
Franz Haiden sind unsere Friedhöfe in einem schönen Zu-
stand und werden von den Friedhofsbesuchern sehr positiv 
gesehen. Nicht in Vergessenheit geraten ist der Neubau 
des Gemeindeamtes in unserer Begegnungszone Waldegg. 
Wir arbeiten ständig an diesem sehr wichtigen Projekt und 
wollen die bestmögliche Lösung für unsere Gemeindebür-
gerInnen und Gemeindebediensteten schaffen. Derzeit 
wird noch ein Raumkonzept für das neue Gemeindeamt, 
aber auch für die gesamte Begegnungszone ausgearbeitet, 
verschiedene Varianten werden durchdacht. Das Ender-
gebnis wird ein gutes Gesamtkonzept für die Begegnungs-
zone inklusive ausreichendem Parkplatz sein.
Die 39. Waldegger Kulturtage waren wieder ein großer 
Erfolg und die zahlreichen Gäste waren vom Programm 
begeistert. Ganz besonders haben mich die Ehrungen un-
serer sehr erfolgreichen Lehr-, Schul- und Studienabsol-
ventInnen gefreut. Im kommenden Jahr werden die 40. 
Waldegger Kulturtage gefeiert. Unser Kulturausschuss un-
ter Mag. Eva Fischer macht sich bereits Gedanken über 
das Jubiläumsprogramm.
Im Oktober 2018 wurden die Rechnungsabschlüsse sowie 
Schulden und Haftungen 2017 aller Gemeinden Öster-
reichs unter „offenerhaushalt.at“ veröffentlicht. Es freut 
mich ganz besonders und macht mich sehr stolz, dass wir 
nach 2001 das zweitbeste Ergebnis unserer Gemeinde mit 
einer Benotung von 1,46 erreichen konnten. Das Ergebnis 
der harten und sehr verantwortungsbewussten Arbeit in 
unserer Marktgemeinde Waldegg. Ich möchte mich bei der 
gesamten Bevölkerung, dem Gemeinderat, den Gemein-
debediensteten, Feuerwehren, Vereinen, Kindergarten, 
Schulen und allen, die sich für das Wohl der Marktgemein-
de Waldegg einsetzen, für die hervorragende Zusammen-
arbeit im vergangenen Jahr herzlich bedanken!

Ihnen und Ihrer Familie wünsche ich schöne Weih-
nachtsfeiertage und einen guten Rutsch  

ins Jahr 2019.  Alles Gute!

Ihr Bürgermeister
Michael Zehetner

Waldegger Nachrichten



Seite 3

Waldegger Nachrichten 

            

Waldegger Nachrichten 

Seite xx 

Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 25. September 2018 
Vorsitzender: Bgm. Michael Zehetner / Schriftführerin: DI Judith Haidl 
Beginn: 19:30 Uhr, Ende: 20:50 Uhr 
Entschuldigt abwesend waren: GfGR Johann Stix, GR Josef Pössl, GR Franz Schweiger   
 

 
     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
GR Host Krenn nimmt an der Sitzung teil.  
Vbgm. Trettler verlässt für die Dauer des Tagesordnungspunktes 3 den Sitzungssaal.  
 

3. Arbeitsvergaben Sportplatz Oed 
Der Bürgermeister berichtet, dass die Ausschreibungen für die Schlosserarbeiten, die Innentüren, sowie die Küchen- 
und Garderobeneinrichtung abgeschlossen wurden. Die Prüfberichte der Anbote und die Vergabevorschläge (Anlage B) 
wurden durch die Architekturwerkstatt Arch. DI Andreas Heigl erstellt. Laut Vergabevorschlag sind folgende Firmen 
Bestbieter: 
Schlosserarbeiten - Gebrüder Trettler GmbH  €  104.809,90 exkl. USt. 
Innentüren - Verein Morgenstern  €  1.815,69 exkl. USt. 
Kücheneinrichtung – Kwich Gastrotechnik €  4.882,00 exkl. Ust. 
Garderobeneinrichtung - Jungheinrich PROFISHOP GmbH  €  2.984,00 exkl. Ust. 
Die Vergabekriterien für die Kücheneinrichtung wurden gegenüber dem ersten Vergabevorschlag angepasst (Wartung, 
europäische Produkte, österreichischer Anbieter), die Firma Kwich als heimischer Anbieter wurde zur Anbotlegung 
eingeladen. Die Firma Trettler wird aufgrund des kurzen Zeitplans die Arbeiten gemeinsam mit der Firma Ziehaus 
ausführen. Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Arbeiten lt. den Vergabevorschlägen zu vergeben. Der Antrag 
wird einstimmig angenommen.  
 

4. Arbeitsvergaben Zubau FF-Haus Ober-Piesting 
Der Bürgermeister berichtet, dass für den Zubau des FF-Hauses Ober-Piesting der Vergabevorschlag (Anlage C) vom 
Ziviltechnikerbüro Architekturwerkstatt Arch. DI Andreas Heigl für die Gewerke der Baumeister-, Holzbau- und 
Dachdecker- sowie Spenglerarbeiten vorliegt. Die Arbeiten wurden als Teil-Generalunternehmer ausgeschrieben, d.h. 
es werden vom Baumeister Subunternehmer für die Holzbau- sowie die Dachdeckerarbeiten beauftragt. Folgende 
Firmen wurden zur Anbotlegung eingeladen: Firma Mayerbau GmbH, Firma Luxbau sowie die Firma Schaffer Bau 
GmbH. Der Bestbieter ist die Firma Schaffer Bau GmbH mit einer Anbotsumme von € 100.804,06 inkl. USt. 
(84.003,38 exkl. USt.). Das Bauvorhaben wird von der Marktgemeinde Waldegg beauftragt und abgerechnet, die 
anteiligen Kosten werden von der Feuerwehr überwiesen. Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Arbeiten an die 
Firma Schaffer Bau GmbH zu vergeben. Der Antrag wird einstimmig angenommen.   
 

5. Arbeitsvergabe Asphaltierung Krottenbach Kanalbau 
Der Bürgermeister berichtet, dass von der Gemeinde Miesenbach der Kanal im Ortsteil Krottenbach erneuert wurde. 
Die Gemeindestraße ist in sehr schlechtem Zustand, eine Sanierung ist nicht mehr möglich. Von der für den Kanalbau 
zuständigen Bauleitung, Bau- und Projektmanagement GmbH, wurden Anbote der Firma Hitthaller sowie der Firma 
Held & Francke über die Asphaltierungsarbeiten, sowie eine Aufstellung über die anteiligen Kosten für die 
Marktgemeinde Waldegg (Anlage D) übermittelt. Der Baukostenzuschuss der Marktgemeinde Waldegg für die 
Asphaltierung einer Straßenfläche von ca. 400m2 beträgt ca. € 22.000,- inkl. Ust. Dieser Betrag wird von der 
Gemeinde Miesenbach an die Gemeinde Waldegg in Rechnung gestellt. Der Bürgermeister stellt den Antrag, die 
Kosten an der Asphaltierung in Krottenbach anteilig zu übernehmen. Der Antrag wird einstimmig angenommen.  

 

  T A G E S O R D N U N G 
 

1. Genehmigung des Protokolls vom             
21. Juni 2018 

2. Bericht Prüfungsausschuss 
3. Arbeitsvergaben Sportplatz Oed 
4. Arbeitsvergaben Zubau Feuerwehrhaus 

Ober-Piesting 
5. Arbeitsvergabe Asphaltierung Krottenbach 

Kanalbau 
6. Beschluss Ausbau Junges Wohnen in Ober-

Piesting 
7. Gemeindewappen–Waldegger Landjugend 
8. Teilungsplan Waldegg – Brandstätter 
9. Vertragsänderung EVN E-Tankstelle 
10. Routengenehmigung für landwirtschaftliche 

Fahrzeuge 
11. Ausbuchung uneinbringlicher Forderungen 
12. Wohnungsvergaben, Miet- und 

Pachtverträge  
13. Berichte des Bürgermeisters 

Der Bürgermeister begrüßt die Gemeinderäte und den Zuhörer 
Kommandant Ewald Krumböck, stellt die Beschlussfähigkeit fest 
und eröffnet die Sitzung des Gemeinderates.  
 

1. Genehmigung des Protokolls vom 21.06. 2018 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, das Protokoll der Sitzung 
vom 21. Juni 2018 zu genehmigen. Der Antrag wird einstimmig 
angenommen.   
 

2. Bericht Prüfungsausschuss 
Der Bürgermeister berichtet, dass am 11. September eine 
Sitzung des Prüfungsausschusses stattgefunden hat. GR 
Thomas Futterknecht berichtet, dass im Zuge dessen eine 
Kassen- und Gebarungsprüfung, die Prüfung der Journale 
Jänner bis Juni 2018 und die Prüfung der Kosten bzw. 
Tätigkeiten des Vereins Morgenstern durchgeführt wurden. Bei 
der Kassaprüfung wurden keine Mängel in der Kassa bzw. bei 
den Rechnungen festgestellt. Die Journale wurden 
durchgesehen und für in Ordnung befunden. Die Abrechnung 
vom Verein Morgenstern war in den letzten Jahren sehr 
zufriedenstellend. Der Prüfungsausschuss regt an, die 
Mäharbeiten auf den Spielplätzen durch den Verein Morgenstern 
wieder wöchentlich durchführen zu lassen. Der Bürgermeister 
regt an, im nächsten Jahr die Lage neu zu beurteilen, bei 
Bedarf wird der Verein kurzfristig beauftragt.  
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6. Beschluss Ausbau Junges Wohnen in Ober-Piesting 
Der Bürgermeister berichtet, dass beim Jungen Wohnen in Ober-Piesting bereits alle 12 Wohnungen vergeben sind. 
Die ATLAS GmbH überlegt, auf dem angrenzenden, noch freien Grundstück ein zweites Wohnhaus mit 12 Wohnungen 
zu errichten. Der Bürgermeister stellt den Antrag, grundsätzlich der Errichtung eines zweiten Wohnprojektes Junges 
Wohnen zuzustimmen. Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
Bei der Errichtung von Wohnhäusern bzw. Wohnungen sieht die NÖ BO die Errichtung von Spielplätzen vor. Im Falle 
des bereits bestehenden Jungen Wohnens wird mit der ATLAS GmbH ein Vertrag über die Kostenbeteiligung am 
öffentlichen Spielplatz in Wopfing/ Ober-Piesting über € 10.000,-- abgeschlossen. Der Dorferneuerungsverein beteiligt 
sich an der Erneuerung des Spielplatzes mit ca. € 6.000,--.  
Der Bürgermeister berichtet, dass auch in Ober-Piesting auf dem Grundstück der Familie Rursch/ Unterluggauer die 
Errichtung von 16 Reihenhäusern durch einen privaten Bauträger geplant ist. Mit der ÖBB werden Gespräche über den 
Kauf eines freien Platzes im Bereich des Bahnhofs Ober-Piesting für einen Skaterplatz geführt. 
 

7. Gemeindewappen – Waldegger Landjugend 
Der Bürgermeister berichtet, dass die Waldegger Landjugend gerne das Gemeindewappen auf Ihre T-Shirts drucken 
würde und um Genehmigung zur Verwendung des Gemeindewappens ansucht. Er stellt den Antrag, die Genehmigung 
für die Waldegger Landjugend zu erteilen. Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 
8. Teilungsplan Waldegg - Brandstätter 
Der Bürgermeister berichtet, dass der Gehsteig der Gemeinde über einen Teil des Grundstückes von Peter 
Brandstätter, Waldegg 110, führt. Aufgrund eines Ansuchens um Änderung der Grundstücksgrenzen wurde eine 
Abtretung ans öffentliche Gut vorgeschrieben. Der Bürgermeister stellt den Antrag, das Trennstück 2 aus EZ 110, KG 
Wopfing, laut dem vorliegenden Teilungsplan „Brandstätter“ GZ 1097/2018 vom 14. August 2018, verfasst von 
Ingenieurkonsulent Mag. Dipl.Ing. Martin Müller, in das öffentliche Gut zu übernehmen (Anlage E). Der Antrag wird 
einstimmig angenommen.  
 

9. Vertragsänderung EVN E-Tankstelle 
Der Bürgermeister berichtet, dass aufgrund neuer Vorgaben Ladepunkte der EVN allen Nutzern zur Verfügung stehen 
müssen und unter anderem ein unabhängiges Zahlungssystem zu installieren ist. Der Punkt 5. „Entgelte“ der 
bestehenden Vereinbarung vom 04.10.2016 soll geändert werden. Der Bürgermeister stellt den Antrag die 
Vertragsänderung (Anlage F) zu beschließen. Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 

10. Routengenehmigung für landwirtschaftliche Fahrzeuge 
Der Bürgermeister berichtet, dass für bestimmte landwirtschaftliche Fahrzeuge, welche von den Standardwerten für 
Größe, Länge, Gewicht etc. abweichen, für die Befahrung der Gemeindestraßen eine Bewilligung des 
Landeshauptmannes erforderlich ist. Die Gemeinden haben in diesem Verfahren die Möglichkeit zur Abgabe einer 
Stellungnahme. Aufgrund der großen Anzahl der Zulassungsbewilligungen ist aber eine Anhörung der einzelnen 
Gemeinden praktisch nicht durchführbar. Durch den Beschluss der vorliegenden, pauschalen Zustimmungserklärung 
wird die Benutzung sämtlicher Gemeindestraßen mit landwirtschaftlichen Fahrzeugen durch die Gemeinde gestattet. 
Die Zustimmungserklärung ersetzt nicht den Genehmigungsbescheid, in diesem werden besondere örtliche 
Bedingungen berücksichtigt. Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Zustimmungserklärung (Anlage G) zu 
beschließen. Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 

11. Ausbuchung uneinbringlicher Forderungen 
Nicht öffentlich 
12. Wohnungsvergaben, Miet- und Pachtverträge 
Nicht öffentlich 
 

13. Berichte des Bürgermeisters 
- Der Bürgermeister berichtet, dass die beschlossenen DDK Arbeiten inkl. der zusätzlichen Flächen in Wopfing auf 

der Straße zur Siedlung Sonnleiten und im Schwarzviertel erfolgreich und zur Zufriedenheit der Anrainer 
abgeschlossen wurden. Der Gemeinderat stimmt zu, die Kosten für die Arbeiten im Bereich der Garageneinfahrt 
der Pfarre zu übernehmen. 

- Die Region Schneebergland hat beschlossen den Rundwanderweg 231 zu reaktivieren. Es wird ein neuer Folder 
erstellt, die Beschilderung wird erneuert bzw. überarbeitet, es wird wieder eine Stempelkarte geben. Das Land 
fördert die Maßnahmen mit 30 %, die Kosten pro beteiligter Gemeinde werden ca. € 570,- betragen. Das Vorhaben 
wird vom Gemeinderat begrüßt.  

- Der Bürgermeister berichtet, dass die Schüler der NNÖMS Markt Piesting erst ab 7:25 Uhr das Schulgebäude 
betreten dürfen (15 Minuten vor Schulbeginn), der Schülerbus aber bereits um ca. 7:00 Uhr in Markt Piesting 
ankommt. Eine Frühbetreuung ist von den Schulgemeinden zu organisieren, üblicherweise wird diese von 
Lehrkräften freiwillig übernommen und mit Beträgen von € 5,- bis € 10,- pro Tag abgegolten. Die Details werden 
im Schulausschuss besprochen, der Gemeinderat stimmt der geplanten Vorgangsweise grundsätzlich zu.  

- Der Bürgermeister ladet alle Gemeinderäte ein, zahlreich an den kommenden Veranstaltungen der Kulturtage 
teilzunehmen: 
- 5.10 Sturmstand des DEV, 6.10 Genusstag des DEV 
- 6.10 Eröffnung der Kulturtage: 19:00 Uhr Ehrungen, 19:30 Uhr Fredi Jirkal, alle weiteren Veranstaltungen der 
Kulturtage 
- Dorfgespräche des DEV am 19.10 und 8.11, mit Erarbeitung des neuen Leitbildes, aufgrund dessen um 
Fördermittel für die kommende Periode angesucht wird.  

Da ansonsten nichts vorgebracht wird, schließt der Vorsitzende die Sitzung um 20:50 Uhr. 
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Baumaßnahmen in  
unserer Marktgemeinde
Zur Zeit werden zwei, von der Bevölkerung dringend ge-
wünschte, Baumaßnahmen in unserer Marktgemeinde 
umgesetzt.

Hochwasserschutz Peisching/Waldegg
An diesem Projekt wird seit 2010 geplant. Die Umset-
zung hat im Frühjahr 2018 mit dem Bau eines neuen 
Bachlaufes in Peisching begonnen. Die Fertigstellung 
des gesamten Hochwasserschutzprojektes wird im Jahr 
2020 sein. Die derzeitigen Arbeiten werden vor der 
Wasserbauabteilung WA3 des Landes NÖ durchgeführt.

Baumaßnahmen 
Ober-Piesting/Starhemberggasse
In der Starhemberggasse wird ein neuer Regenwasser-
kanal verlegt und die bestehende AZ-Wasserleitung auf 
eine neue PE-Wasserleitung getauscht. Im Zuge dieser 
Arbeiten werden auch Breitbandinternet- und Straßen-
beleuchtungskabel neu verlegt. Aufgrund der zahlrei-
chen Einbauten musste immer wieder die Wasserleitung 
umgelegt bzw. die Straße gesperrt werden. Die Bauar-
beiten werden von der Firma Held & Francke durchge-
führt. Im Frühjahr wird der gesamte Straßenbelag in der  
Starhemberggasse zwischen Bahnkreuzung und Orts-
tafel erneuert.

Ich danke für Ihr Verständnis!

Ihr Bürgermeister
Michael Zehetner

Neuer Straßenbelag auf  
Gemeindestraßen
Die Straßenbelagsarbeiten im Gemeindegebiet wurden 
von der Firma Bitunova am Dienstag, den 11. September 
2018, abgeschlossen. Im Zuge dieser Arbeiten wurden 
die Gemeindestraßen in Reichental Siedlung, Reichen-
tal Bahnhof, Krottenbach, Wopfing Sonnleiten, Waldegg 
Kirche und Teile des Schwarzviertels mit dem neuen 
Produkt Mulimac der Firma Bitunova erneuert. Durch 
den Einbau dieses Produktes konnten in sehr schnel-
ler Zeit, ohne großer Belastung der Anrainer, sowie 
kostengünstig an die ca. 7.000 m2 Gemeindestraßen 
saniert werden.

Sanierung Hochbehälter 
Wopfing
Die Wasserversorgungsanlagen unserer Marktgemeinde 
Waldegg werden ständig gewartet und instandgesetzt. Zur 
Zeit wird beim Hochbehälter in Wopfing die Abdichtung 
und die Drainage erneuert. Diese Arbeiten werden von un-
seren Wassermeistern mit Unterstützung der Firma Webel 
durchgeführt.
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VCÖ-Mobilitätspreis 2018
Der VCÖ-Mobilitätspreis ist Österreichs größter Wettbe-
werb für nachhaltige Mobilität. Der VCÖ prämiert jähr-
lich Projekte welche die Mobilität der Zukunft abbilden, 
der VCÖ-Mobilitätspreis 2018 stand unter dem Motto 

"Gesellschaft.Wandel.Mobilität". Insgesamt wurden ös-
terreichweit 321 Projekte in 13 Kategorien eingereicht. 
Mit unserem Projekt "Begegnungszone Waldegg" wur-
de die Marktgemeinde Waldegg in der Kategorie "Infra-
struktur und öffentlicher Raum" als Top 5 Projekt nomi-
niert. Am Dienstag, dem 18. September 2018, fand im 
Theater Odeon in Wien die Preisverleihung statt.

100 Jahre Brandkatastrophe 
Wöllersdorf
Der Brand am 18. September 1918 in der k.u.k. Muni-
tionsfabrik Wöllersdorf war die größte zivile Katastrophe, 
die sich während des Ersten Weltkrieges in der österrei-
chisch-ungarischen Monarchie ereignete. 423 Menschen 
fielen ihm zum Opfer, vielleicht auch mehr. 

Laut Sterbebuch kamen aus unserer  Marktgemein-
de Waldegg bei dieser Brandkatastrophe folgende 
Frauen zu Tode: 
Postl Katharina, 36 Jahre / Kornfeld Josefa, 25 Jahre 
Puling Anna, 33 Jahre / Aigner Katharina, 37 Jahre 
Terzer Emilia, 17 Jahre / Terzer Rosina, 14 Jahre 
Berghofer Katharina, 15 Jahre / Wöhrer Juliana, 16 Jahre 
Schönthaler Maria, 17 Jahre / Postl Katharina, 37 Jahre

Gedenkstätten am Pfarrfriedhof und bei Pfarrkirche Wop-
fing erinnern an diese Brandkatastrophe. Warum die Git-
tertore verschlossen waren, erklärte die Augenzeugin 
Eugenie Lichtenwörther aus Wöllersdorf so: „Ich war als 
neuzehnjähriges Mädchen in einer Halle neben dem Objekt 
143 beschäftigt. In dieser Halle wurde an Artilleriemuniti-
on gearbeitet. Die Frauen wogen das Schießpulver in Lei-
nensäcke und nähten diese zu. Dann wurden die Säckchen 
mit Zündhütchen in die Geschosse gesteckt. Der Sommer 
war auf dem Steinfeld, wo die Munitionsfabrik stand, im-
mer heiß und trocken. Durch das Glas der Dachfenster 
in Objekt 143 heizte sich die Luft in der Halle unerträg-
lich auf. Die Fenster waren nicht zu öffnen. Um Frischluft 
und etwas Abkühlung zu bekommen, musste man daher 
die Tore öffnen. Um rechtzeitig bei der Ausgabe des Mit-
tagessens zu sein, verließen Arbeiterinnen bereits etwas 
vor 12 Uhr mittags die Halle durch eines der seitlichen 
Tore. Daher schloss das militärische Aufsichtspersonal 
immer deutlich vor der Mittagspause diese Tore und ließ 
nur ein einziges Eingangstor offen, wo sie das Kommen 
und Gehen gut kontrollieren konnten. Um der unerträgli-
chen Hitze zu begegnen, kamen die für die Kontrolle des 
Objektes 143 verantwortlichen Militärs auf die Idee, die 
Ausgänge mit Gittertoren zu versperren. Beim Ausbruch 
des Brandes um etwa 11:30 Uhr war daher für die Be-
schäftigten jeder Fluchtweg versperrt. An den Gittertoren 
häuften sich die Leichen. Als man die Tore mit Mühe auf-
brachte, stürzten Überlebende vor Schmerzen brüllend 
ins Freie. Die meisten brachen hier sofort zusammen.“  
Die Munitionsfabrik Wöllersdorf war der größte Indust-
riebetrieb der österreichisch-ungarischen Monarchie und 
zählte 1916 über 40.000 Beschäftigte, davon ein Groß-
teil Frauen. Am Gelände gab es fast 1000 Bauten. Der 
Dechant von Wöllersdorf, Karl Minichthaler schrieb in die 
Pfarrchronik: „Ich bin am 18. September 1918 um 1 Uhr 
nachmittags zur Aushilfe des Feldkuraten in das Fabrikspi-
tal gefahren und habe den wenigen, welche bei Besinnung 
waren, die Beichte abgenommen und den Bewusstlosen 
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Absolution gespendet. Es war ein jammervoller Anblick. 
Ganz nackt brachte man die Armen in den Krankensaal 

– denn die furchtbare Stichflamme der pulverigen Nitro-
zellulose hatte sämtliche Bekleidung im Nu verzehrt. Am 
ganzen Körper verbrannt lagen die Verwundeten und Ster-
benden röchelnd auf ihren Schmerzenslagern, bis die Ärz-
te und Pflegerinnen alle der Reihe nach verbanden. Viele 
verstarben ihnen unter den Händen. Besonders grauenvoll 
war der Anblick der Bergung der Toten. Beim Eingang zur 
Totenkammer fuhr ein Automobil nach dem anderen vor, 
welche die Todesopfer von der Unglücksstelle brachten. In 
jedem Wagen waren ungefähr zehn Leichname überein-
ander gelagert, wie geschlachtete Kälber auf einem Flei-
scherwagen. Der Wagen wurde geöffnet: Mit raschem Griff 
erfassten zwei starke Arme eine Tote nach der anderen, 
zogen sie auf die bereitstehende Bahre und schon trugen 
zwei Soldaten die Leiche in den Saal und legten sie auf 
die Erde in die fast unabsehbare Reihe der dort liegen-
den Opfer. Rasch arbeiteten die Leute, denn Wagen folgte 
auf Wagen. Sie hatten Eile, um die Toten alle noch vor 
Einbruch der Nacht zur bergen. Wie versteinert grinsten 
uns die entstellten, indianerbraun gefärbten Gesichter der 
Toten entgegen. Steif ragten ihre Glieder in die Luft. Split-
ternackt, denn alles an ihnen war versengt, bis auf die 
Schuhe, welche die meisten noch anhatten. So lagen die 
jungen toten Frauen auf dem Boden.“Die Arbeiter-Zeitung 
schrieb: „Die Katastrophe hat eine gewisse Ähnlichkeit 
mit dem Ringtheaterbrand. Im Theater waren die Türen 
geschlossen, in Wöllersdorf wurden sie zu spät geöffnet 
und durch die Stichflammen und Leichen verlegt und un-
benutzbar gemacht.“ Der Ringtheaterbrand in Wien am  
8. Dezember 1881 war mit offiziell 384 Toten eine der 
größten Brandkatastrophen. 

Rückschau ins 19. Jahrhundert 
Etwa um die Mitte des 19. Jahrhunderts begann eine un-
fassbare Expansion der kaiserlichen Hauptstadt: Bis zur 
Jahrhundertwende im Jahr 1900 schnellte die Wiener Be-
völkerung von rund 600.000 auf über 2 Millionen empor, 
es wurden die Grundlagen der modernen Medizin, der 
Psychologie, der Naturwissenschaften geschaffen, die Mu-
sik, die Malerei und bildende Kunst befreiten sich von al-
ten Formen und drangen vehement in Neuland vor. Die 
Industriealisierung breitete sich in dieser Zeit mit einer 
Wucht aus, die alles überrollte. Die entfesselten Kräfte der 
Massenproduktion führten einerseits zu einer bisher un-
vorstellbaren Menge und Vielfalt an Waren, zum Reichtum 
weniger und zum Elend vieler. Die massenweise vom Land 
zu den neuen Arbeitsplätzen in der Stadt gezogenen Arbei-
ter lebten in unglaublich desolaten Verhältnissen, arbeite-
ten an sechs Tagen 54 Stunden und mehr, und verarmten 
trotzdem. Die Arbeiter organisierten sich, gründeten 1889 
die sozial-demokratische Partei Österreichs, 2 Jahre spä-
ter formierte sich die deutschnationale Partei und 1893 
mit der christlich-sozialen Partei die dritte Massenpartei. 
1861 vereinte sich das Königreich Italien, 1871 wurde aus 
dem Norddeutschen Bund unter Führung Bismarcks das 
Deutsche Reich geformt. In den folgenden 40 Jahren bil-

deten sich durch verschiedene Pakte zwei große Blöcke in 
Europa: Auf der einen Seite das Deutsche Reich, Italien 
und die k.u.k. Monarchie Österreich-Ungarn sowie das be-
freundete Osmanische Reich, auf der anderen Seite Frank-
reich, Russland und England. Die Massenproduktion und 
rasante technische Entwicklung führte auch zu einer bis-
her nicht vorstellbaren Hochrüstung. Bereits 1887 benütz-
te der Industrielle Friedrich Engels den Begriff Weltkrieg. 
Er schrieb: „Und endlich ist kein anderer Krieg für Preu-
ßen-Deutschland mehr möglich als ein Weltkrieg, und zwar 
ein Weltkrieg von einer bisher nur geahnten Ausdehnung 
und Heftigkeit. 8 bis 10 Millionen Soldaten werden sich 
untereinander abwürgen und dabei Europa so kahl fressen 
wie noch nie ein Heuschreckenschwarm es getan hat. Die 
Verwüstungen des 30jährigen Krieges zusammengedrängt 
in 3 bis 4 Jahren und über den ganzen Kontinent verbrei-
tet.“ Und tatsächlich mündete das Ringen um die Vorherr-
schaft in Europa 1914 schließlich in den Ersten Weltkrieg. 
Damit wurde die Erneuerung der Wissenschaften und der 
Gesellschaften nur mehr auf ein Ziel ausgerichtet – auf 
den Krieg. Die zarte Pflanze der neuen Freiheit, der auf-
blühenden Wissenschaften, der Erneuerung des mensch-
lichen Zusammenlebens wurde von den marschierenden 
Stiefeln, der rollenden Artillerie, den knatternden Maschi-
nengewehren und todbringenden Giftgasgranaten schlag-
artig zertreten. Die grauenhafte Bilanz des 1. Weltkriegs: 
rund 10 Mio. getötete Soldaten, fast 9 Mio. zivile Opfer 
und über 21 Mio. Verwundete und Invaliden. Wie hätte 
sich die Welt entwickelt, wenn die Mahner sich gegen die 
Kriegstreiber und die verblendete und grölende Menge 
durchgesetzt hätten, wenn die Warnungen von Bertha von 
Suttner, Rosa Luxemburg und anderen gehört worden wä-
ren, die jungen Männer nicht jubelnd eingerückt wären 
und ihre Bräute ihnen zugejubelt hätten sondern wenn 
sie massenweise den Wehrdienst verweigert hätten? Wo 
stünden wir heute in der gesellschaftlichen, der techni-
schen, der geisteswissenschaftlichen Entwicklung, wenn 
es die beiden Weltkriege nicht gegeben hätte, wenn statt 
all der Zerstörung produktive und kreative Kräfte am Werk 
gewesen wären? – Unvorstellbare Möglichkeiten!

Text: ©2018 Gerhard Kofler, g.kofler@renmai.at
Augenzeugenberichte: Helmut Meitz und Hermann Schifer, 
Wöllersdorf
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Die JUGEND:KARTE NÖ
Aus 1424 wird die JUGEND:KARTE NÖ, noch im-
mer mit den gleichen Funktionen, aber im neuen 
Design und vielen neuen Features!

•	 Das alles kann die JUGEND:KARTE NÖ:
•	 Persönlicher Altersnachweis im Sinne des  

NÖ Jugendgesetzes
•	 Zahlreiche Ermäßigungen bei Partnern in ganz 

Österreich
•	 Infos über Jugendangebote in Niederösterreich
•	 Zusendung unseres vierteljährlichen Magazins mit 

vielen jugendrelevanten Themen, Infos über  
Ermäßigungen und Gewinnspielen. Europaweite 
Vorteile in Kooperation mit der European Youth 
Card

•	 Gibt es auch digital in der JugendApp NÖ (gilt als 
Altersnachweis!). In der JugendApp kann auch das 
VOR Jugendticket auf dem Handy abgespeichert 
werden.

So kann sie beantragt werden:
Das neue Antragsformular steht unter http://www.ju-
gendinfo-noe.at/downloads/ zum Download zur Ver-
fügung. Hier besteht die Möglichkeit zwischen physi-
scher und digitaler JUGEND:KARTE NÖ zu wählen. Auf 
Wunsch können auch beide Varianten beantragt werden. 
Der vollständig ausgefüllte Antrag muss gemeinsam 
mit einem aktuellen Passfoto sowie einer Kopie eines 
Dokuments (Staatsbürgerschaftsnachweis, amtlicher 
Lichtbildausweis oder Geburtsurkunde) in der jeweili-
gen Gemeinde abgegeben werden. Nach einer Bearbei-
tungszeit von etwa 3 bis 4 Wochen wird die JUGEND:-
KARTE NÖ von den MitarbeiterInnen der Jugend:info 
NÖ an die AntragstellerInnen versandt. Wer die digitale 
JUGEND:KARTE NÖ beantragt hat, erhält innerhalb we-
niger Tage nach Erhalt einen Freischalt-Code per SMS.

Infos zum Familienbonus
Bis zu 1.500 Euro Steuern sparen pro Kind und 
Jahr - Ein Plus für Familien Familien leisten meist ei-
nen doppelten Beitrag: Sie zahlen Steuern und sichern 
durch Kindererziehung die Zukunft unseres Landes. Ge-
nau das soll nun mit Hilfe des Familienbonus Plus ho-
noriert werden: Ab 2019 werden Menschen entlastet, 
die arbeiten und Kinder haben. Rund 950.000 Familien 
und etwa 1,6 Mio. Kinder werden von einer Steuerlast 
von bis zu 1,5 Mrd. Euro befreit – der Familienbonus 
Plus ist somit für Familien die bisher größte Entlas-
tungsmaßnahme. 

Der Familienbonus Plus ist ein Steuerabsetzbetrag. 
Durch ihn wird Ihre Steuerlast direkt reduziert, nämlich 
um bis zu 1.500 Euro pro Kind und Jahr. Den Familien-
bonus Plus erhalten Sie, so lange für das Kind Famili-
enbeihilfe bezogen wird. Nach dem 18. Geburtstag des 
Kindes steht ein reduzierter Familienbonus Plus in der 
Höhe von 500 Euro jährlich zu, wenn Sie für dieses Kind 
weiterhin Familienbeihilfe beziehen. Geringverdienende 
Alleinerziehende bzw. Alleinverdienende, die keine oder 
eine geringe Steuer bezahlen, erhalten künftig einen 
so genannten Kindermehrbetrag in Höhe von max. 250 
Euro pro Kind und Jahr.

Land NÖ - Heizkosten- 
zuschuss 2018/19
Die Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürfti-
gen Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern 
einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperi-
ode 2018/2019 in der Höhe von € 135,-- zu gewähren. 
Weiters hat der Gemeinderat beschlossen, dass bedürfti-
ge Bewohner der Marktgemeinde Waldegg zusätzlich ei-
nen einmaligen Heizkostenzuschuss beantragen können. 

Der Heizkostenzuschuss kann am Gemeindeamt der 
Marktgemeinde Waldegg bis 30. März 2019 beantragt 
werden.

Abfallnovelle 2019
Aufgrund der Müllverordnungsnovelle mit Gültigkeit ab  
01. Jänner 2019 werden folgende Abfallstoffe am ASZ/WSZ 
der Marktgemeinde Waldegg nicht mehr angenommen:

•	 Künstliche Mineralfasern  
(Tel-, Stein- und Mineralwolle jeglicher Form), 

•	 XPS-, EPS-Platten (Styropor-, Styrodurplatten und 
Verpackungsmaterialien).

Diese Abfallstoffe wurden als gefährlicher Abfall eingestuft 
und können nur mehr verpackt bei den Wr. Neustädter 
Stadtwerken und Kommunalservice (wnsks), Raketen-
gasse-Heideansiedlung, 2751 Steinabrückl, abgegeben 
werden. Asbestzement (Eternit) in jeglicher Form wird 
nur mehr zerkleinert in tragbaren Gebinden angenommen 
(krebserregende Fasern!).
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Nach 16 Jahren wieder: 
"Sehr gut" für Markt- 
gemeinde Waldegg!
Trotz sehr großer Investitionen, wie z.B. Generalsanie-
rung unserer Volksschule und Allgemeinen Sonderschu-
le, Errichtung Hochwasserschutzmaßnahmen, Investi-
tionen in die Wasserversorgungsanlagen, Straßenbau, 
uvm. können wir laufend auch den Schuldenhaushalt 
der Marktgemeinde Waldegg reduzieren. 
Ausgehend vom Voranschlags- und Rechnungsquer-
schnitt des jeweiligen Haushalts findet die Quick-
test-Analyse anhand der vier wesentlichen die Gemein-
definanzen bestimmenden Dimensionen: Ertragskraft 

- Eigenfinanzierungskraft - finanzielle Leistungsfähigkeit 
- Verschuldung, statt. Für jede dieser vier Dimensionen 
werden Kennzahlen berechnet. Ferner wird zur Inter-
pretation dieser Kennzahlen ein Bewertungsschema 
nach dem Schulnotensystem zur Verfügung gestellt, 
das auf der praktischen Beratungserfahrung des KDZ in 
österreichischen Gemeinden beruht. 

Die Gesamtnote 1,46 für das Jahr 2017 ist das 
zweitbeste Ergebnis seit 2001 und nach 16 Jah-
ren wieder ein "Sehr gut".

Ein großes Dankeschön an alle, die an dieser er-
folgreichen Entwicklung unserer Marktgemeinde 
Waldegg mitgearbeitet haben.

Ihr Bürgermeister
Michael Zehetner

Kabelplus Glasfasernetz in 
unserer Marktgemeinde
Kabelplus baut ein Glasfasernetz in Ober-Piesting 

- Starhemberggasse, Teilen der Bahnstraße und 
Hauptstraße mit Kabel-TV und Bandbreiten fürs In-
ternet bis zu 300 Mbit/s aus.  In Waldegg - Sied-
lung Am Kogel und in der Begegnungszone kann ka-
belplus bereits genutzt werden.
Rund 75 Haushalte in Ober-Piesting bekommen bis Ende 
Dezember 2018 Zugang zu schnellem Breitbandinternet 
und hochauflösenden Kabelfernsehen. Die Ausbaustu-
fe in der Starhemberggasse, Teilen der Bahnstraße und 
Hauptstraße wird bis dahin abgeschlossen sein. Mit "Fiber 
To The Home" (FTTH) wird die Glasfaserleitung, bei In-
teresse, in die einzelnen Wohnungen und Häuser geführt 
und bringt Datenübertragungsraten bis zu 300 Mbit/s 
sowie Kabelfernsehen für Haushalte und Unternehmen.  
„Unsere KundInnen nutzen vermehrt multimediale Diens-
te wie Video- und Audiostreaming, Internet-Downloads 
und Online-TV-theken. Daher werden gut funktionieren-
de Breitbandanbindungen immer wichtiger. “, so Gerhard 
Haidvogel, technischer Geschäftsführer von kabelplus. 
„Wir freuen uns besonders nun auch die BürgerInnen von 
Ober-Piesting im schnellen Netz von kabelplus begrüßen 
zu dürfen."  Michael Zehetner, Bürgermeister von Waldegg, 
möchte die Möglichkeiten betonen, die sich daraus für un-
sere Gemeinde ergeben: „Wenn wir als Gemeinde auch 
zukünftig für Jung bis Alt attraktiv bleiben und den Vorteil 
einer gut ausgebauten, digitalen Infrastruktur nutzen wol-
len, dann müssen wir diese Chance einer stabilen, ultra-
schnellen und vor allem sicheren Internetverbindung er-
greifen und an der Datenautobahn der Zukunft teilhaben.“

Bei Interesse bitte ihren Ansprechpartner bei  
kabelplus kontaktieren: Christian Hadl
Kundenberatung und Partnerberatung
Projektbetreuung Wohnbauträger
Vertrieb & Produktmanagement Privatkunden

kabelplus GmbH — Graf Erdödy Straße 8, 7400 Oberwart
T: +43 5 0514-13843
F: +43 5 0514-83843
M: +43 676  810 33843
christian.hadl@kabelplus.co.at — www.kabelplus.at
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Wintereinbruch!
Um die Schneeräumungen zu Ihrer Zufriedenheit erledi-
gen zu können, ersuchen wir Sie folgendes unbedingt zu 
beachten: Bitte halten Sie Straßen und Umkehrplätze un-
bedingt frei! Beachten Sie jahreszeitbedingte Halte- und 
Parkverbote! Passen Sie Ihr Fahrverhalten den Straßenbe-
dingungen an. In der Straßenverkehrsordnung finden sich 
darüber folgende relevante Bestimmungen: Auszug aus 
der Straßenverkehrsordnung 1960, BGBl. Nr. 159/1960

§ 91. Bäume und Einfriedungen neben der Straße:
(1) Die Behörde hat die Grundeigentümer aufzufordern, 
Bäume, Sträucher, Hecken und dergleichen, welche die 
Verkehrssicherheit, insbesondere die freie Sicht über den 
Straßenverlauf oder auf die Einrichtungen zur Regelung 
und Sicherung des Verkehrs oder welche die Benützbar-
keit der Straße einschließlich der auf oder über ihr be-
findlichen, dem Straßenverkehr dienenden Anlagen, z.B. 
Oberleitungs- und Beleuchtungsanlagen, beeinträchtigen, 
auszuästen oder zu entfernen.

§ 93. Pflichten der Anrainer:
(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, 
ausgenommen die Eigentümer von unverbauten, land- 
und forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften, haben 
dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft in einer 
Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem 
öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege 
einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanla-
gen entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 
22 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie 
bei Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig 
(Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in der 
Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. Die gleiche 
Verpflichtung trifft die Eigentümer von Verkaufshütten.
(1a) In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße ohne Geh-
steige gilt die Verpflichtung nach Abs. 1 für einen 1 m 
breiten Streifen entlang der Häuserfronten.
(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner dafür 
zu sorgen, dass Schneewächten oder Eisbildungen von 
den Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude bzw. 
Verkaufshütten entfernt werden. Erreichbarkeit Winter-
dienst: Schneetelefon 0676 / 849247110

Christbaumbrände
Leider  bringt das Weihnachtsfest allzu oft eine 
feurige Überraschung. Vom ersten Advent an bis 
zum Dreikönigstag am 6. Jänner haben Öster-
reichs Feuerwehren Hochbetrieb. In dieser Zeit 
müssen sie rund 500 mal ausrücken, um Woh-
nungsbrände zu bekämpfen. Beträchtliche Sach-
schäden, Verletzungen und sogar Tote sind die 
Folge. 
Alle Jahre wieder steigt die Zahl der Feuerwehreinsätze 
zu den Weihnachtsfeiertagen beträchtlich an. Liegt in 
den Monaten Februar bis November der Durchschnitt 
der Brände durch "Offenes Licht und Feuer" bei etwas 
mehr als 170, so steigt er im Dezember und Jänner 
sprunghaft an. Während der "festlichen Zeit" müssen 
rund 500 Wohnungsbrände bekämpft werden. Grund: In 
der trockenen Innenraumluft wird das ursprünglich sat-
te und saftige Grün von Adventkränzen und Christbäu-
men rasch trocken. Eine heruntergebrannte Kerze, ein 
zu knapp baumelnder Christbaumschmuck - und schon 
ist das Malheur passiert. Ein zu tief hängender Zweig 
eines bereits dürren Baumes fängt Feuer und mit einem 
trockenen Krachen explodiert förmlich der ganze Baum. 
In der Folge brennen zumeist die Vorhänge lichterloh 
und auch die Einrichtung fällt den Flammen zum Opfer. 
Tipps gegen feurige Feste
Natürlich gibt es Alternativen in Form einer elektrischen 
Christbaumbeleuchtung. Wenn Sie aber die romanti-
sche Illusion von unverfälschter Weihnachtsstimmung 
unbedingt beibehalten wollen, beachten Sie einige 
grundlegende Sicherheitstipps: 
•	 Den Christbaum nicht in die Nähe von Vorhängen 

stellen.
•	 Verwenden Sie geeignete Kerzenhalter und stellen 

Sie die Kerzen senkrecht.
•	 Brennende Kerzen immer beaufsichtigen und her-

untergebrannte Kerzen auswechseln.
•	 Ein Handfeuerlöscher schadet in keinem Haushalt.
•	 Bei Brandausbruch mit dem Notruf 122 die Feuer-

wehr alarmieren, Fenster und Türen schließen.
•	 Wichtigste Regel: Nadelt der Baum schon stark ab, 

verzichten Sie aufs letzte Anzünden - es könnte ein 
feuriger Abschied werden.

Feuerwerkskörper
Wir ersuchen Sie, bei Verwendung von Feuer-
werkskörpern zum Jahreswechsel sich über die 
gesetzlichen pyrotechnischen Bestimmungen zu 
informieren und diese zu beachten.

Informationen darüber finden Sie auf der Homepage des 
NÖ Zivilschutzverbandes, Pyrotechnik (www.noezsv.at) 
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Bericht von der  
Gemeinderatssitzung am  
29. November 2018

•	 Genehmigung des Protokolls vom 25. Sept. 2018  
Das Protokoll wurde vom Gemeinderat einstimmig ge-
nehmigt.

•	 1. Nachtragsvoranschlag 2018

•	 Voranschlag 2019 

Gemeindeverschuldung 2006 bis 2017 mit Prognose 
für 2018 und 2019 in Euro 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Geplante Projekte 2019  
Hochwasserschutzprojekt Peisching/Waldegg  
Neubau Wasserleitung, Entwässerung, Breitband- 
internet in Wopfing Dorf  
Sanierung Radwegbrücken in Reichental  
Neubau Sportanlage Oed - Fertigstellung  
Neubau Regenwasserkanal und Erneuerung Was-
serleitung, Straßenbeleuchtung, Lichtwellenleiter in 
Ober-Piesting Starhemberggasse - Fertigstellung   
Ausbau FF Haus Ober-Piesting für Feuerwehrjugend 
Sanierung Friedhofkapelle Waldegg

•	 Prüfbericht Jahresabschluss 2017 und Jahres- 
abschluss MG Waldegg Infrastruktur KG   
Der positive Prüfbericht wurde dem Gemeinderat zur 
Kenntnis gebracht und der Jahresabschluss der MG 
Waldegg Infrastruktur KG vom Gemeinderat einstim-
mig beschlossen.

•	 MG Waldegg Infrastruktur KG - Budget 2019 

•	 Verlängerung Kassenkredit   
Der Kassenkredit (Überziehungsrahmen) wurde bei 
der BAWAG PSK für das Jahr 2019 mit einer Verzins-
ung von 0,4%, gebunden an den 3-Monats-Euribor, 
verlängert.

•	 Verlängerung Stromvertrag   
Der Energieliefervertrag-Strom mit der EVN Energie-
vertrieb GmbH & Co KG wurde bis zum 31.12.2012 

mit einem Rabatt von 5% auf den Energieanteil 
verlängert. Mit dem Produkt "Universal Float Natur" 
beziehen wir einen Produktmix aus 100% erneuer-
baren Energieträgern.

•	 Nachträge und Auftragserweiterung Projekt 
Ober-Piesting, Starhemberggasse   
Das Projekt wurde insofern erweitert, dass in der 
gesamten Begegnungszone in der Bahngasse und 
in der Starhemberggasse von der Kreuzung bis zur 
Ortstafel (Radweg) vollflächig der Straßenbelag er-
neuert wird. Kostenpunkt € 76.311,30,- inkl. Ust.

•	 Übernahme in das öffentliche Gut   
In der KG Dürnbach und KG Oberpiesting wurden 
Grundstücke neu vermessen und Teilflächen an die 
Marktgemeinde Waldegg - öffentliches Gut abgetre-
ten.

•	 Änderung Flächenwidmung KG Wopfing und  
KG Ober-Piesing

•	 Beschluss Leitbild Dorferneuerung 2019-2023

•	 Sanierung und Erweiterung Spielplätze   
Da der Spielplatz in Wopfing 1 bereits in die Jahre 
gekommen ist, wurde eine Erneuerung angestrebt 
und gemeinsam mit der Fachfirma Agropac geplant. 
Die Kosten für die Neugestaltung des Spielplatzes 
belaufen sich auf € 40.100,- und werden von der 
Marktgeminde Waldegg, Land NÖ, Dorferneuerungs-
verein Gde. Waldegg und der Wohnbaugesellschaft 
ATLAS getragen. Weiters werden die Schaukelanla-
gen bei den Spielplätzen im Freibad Waldegg und 
Wopfing-Dorf erneuert.

•	 Subventionen   
TSV ASKÖ Waldegg € 1000,- für Wintertraining 
der Tennisjugend   
Elternverein ASO Waldegg € 250,-   
Bergrettung Ortsstelle Pernitz € 500,-   
Verein Hilfswerk Piestingtal € 200,-   
Waldegger Landjugend - Gratis Turnsaalnutzung für 
2h/Woche   
Firma ASTA - Gratis Festsaalnutzung für Weihnachts- 
feier   
Pfarrgemeinde Wopfing € 4000,- für die Sanierung des 
Steinsockels an der Pfarrkirche Wopfing   
Die Möwe Kinderschutzzentrum Neunkirchen € 200,-

•	 Heizkostenzuschuss   
Der Heizkostenzuschuss in der Höhe von € 200,- 
wurde vom Gemeinderat beschlossen. Vorausset-
zung ist die Genehmigung des Heizkostenzuschus-
ses des Landes NÖ. Auszahlung ab 1.1.2019. 

•	 Verlängerung der hervorragend funktionie-
renen  Nachmittagsbetreuung - Familienland NÖ 
Die Nachmittagsbetreuung mit dem Familienland NÖ 
in der Volksschule wurde einstimmig verlängert.

Schulden für marktbestimmte Betriebe
Schulden für ordendlichen Haushalt
Haftung (Abwasserverband, Hauptschul-   
gemeinde, Infrastruktur KG)

Pro Kopf Verschuldung bei 2000 Einwohnern
Verschuldung MG Waldegg
Gesamt (Verschuldung MG Waldegg + Haftung 



Seite 12

2. Waldegger Genusstag - 
Gutes aus unserer Gemeinde
Am Samstag, dem 6. Oktober 2018, fand wieder der Wal-
degger Genusstag im Heinrich Wohlmuthpark statt. Unter 
dem Titel "Waldegger Genusstag - Gutes aus unserer Ge-
meinde" boten die Familie Frank - Bioschafhof Sonnleit-
ner, Christian Kiefer - Fischprodukte, Familie Schneidho-
fer - Alpaka Erlebnis & Zirbe, Bäckerei Josef Sommer, Nah 
& Frisch Marsteurer und die Waldegger Würstelhütte ihre 
Produkte an. Organisiert wurde dieser Markt von Bürger-
meister Michael Zehetner.
Von den vielen Gästen wurde der Waldegger Genusstag 
wieder mit großer Begeisterung angenommen.  

Oktoberfest
in der Waldegger Kuchl
Die Waldegger Kuchl lud am Samstag, dem 22. Sep-
tember 2018, zum Oktoberfest. Die Gäste wurden mit 
ausgezeichneten Weißwürsten, Brezeln, Stelzen und 
Weißbier verköstigt. Anita und Werner Gruber freuten 
sich über die vielen Gäste!

Waldegger Nachrichten

Oktoberfest in Wopfing
Poidl's Surstelzen, Bierradi, Sturm, Wein und Freibier 
gab es beim Oktoberfest am Sonntag, dem 14. Oktober 
2018, im Gasthof Moser-Stockreiter. Bei guter Stimmung 
genossen die vielen Gäste diese Köstlichkeiten. Das Fass 
Hubertusbier wurde von Bürgermeister Michael Zehetner, 
Sandro Stockreiter und Vbgm. Katharina Trettler angesto-
chen.

Die zahlreichen Gäste waren begeistert von den wunder-
baren Speisen und vom Bier!

Familienausflug der Markt-
gemeinde Waldegg
Der Gemeinde-Familien-Ausflug führte heuer nach  
Asparn an der Zaya und Ernstbrunn. Der Einladung folg-
ten 54 GemeindebürgerInnen, welche einen wunder-
schönen Tag geniessen konnten. Die Reiseleitung über-
nahmen GR Christine Peel, Vbgm. Katharina Trettler, 
GfGR Richard Langhansl und GR Andreas Stampf. Nach 
einer kurzen Draisinenfahrt durch das schöne Weinvier-
tel kehrten alle Ausflügler im Gasthof "Zum goldenen 
Adler" zum Mittagessen ein. Anschließend wurde der 
Naturpark und das Wolfsgehege Ernstbrunn besichtigt. 
Den Abschluss bildete ein Abendessen beim Heurigen 
Weingut Paul in Leobendorf. Ein schöner Ausflug von 
dem alle begeistert waren!
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Eröffnung Waldegger  
Kulturtage 2018
Die 39. Waldegger Kulturtage wurden am Samstag, 
dem 6. Oktober 2018, von Fredi Jirkal mit dem Pro-
gramm "Heimwerkerprofi"  eröffnet. Bürgermeister 
Michael Zehetner freute sich Rechnungshofpräsident 
a.D. Dr. Franz Fiedler, Vbgm. Katharina Trettler, Ehren-
ringträger Bgm. a.D. Walter Eder, MR Dr. Moez Medani, 
Vbgm. a.D. Friedrich Mikusch,  EOBI Johann Stix und 
zahlreiche Ehrengäste begrüßen zu dürfen.

Nach der Festansprache konnte Bürgermeister Michael 
Zehetner Bastian Fitzko (Lehrabschlussprüfung Metall-
techniker), Florian Hecher (Masterstudium Instrumen-
tal- und Gesangspädagogik) und Lisa Kuk (Matura Bun-
desrealgymnasium) zu ihren ausgezeichneten Erfolgen 
bei den Abschlussprüfungen gratulieren und ihnen ei-
nen "Wiener Philharmoniker" überreichen. 

Ein großes Dankeschön an die Förderer, Land NÖ und 
AKNÖ, sowie an die Sponsoren ASTA, Baumit, Essity, 
Raiffeisenbank Schneebergland und Nah & Frisch Mar-
steurer für ihre großartige Unterstützung.
Organisiert werden die Waldegger Kulturtage von GR 
Mag. Eva Fischer, dem Kulturausschuss der Marktge-
meinde Waldegg mit Unterstützung der Gemeindebe-
diensteten. Für Speisen und Getränke sorgt die "Wal-
degger Kuchl".

Das Programm "Heimwerkerprofi" war ein echter Ren-
ner und fand großen Zuspruch beim Publikum. Im Zuge 
des Kabarettprogramms wurde von Fredi Jirkal ein 
Bild gezeichnet und anschließend versteigert. Das Bild 
konnte von Vbgm. Katharina Trettler und Gabriel Schie-
fer zu Gunsten der St. Anna Kinderkrebshilfe ersteigert 
werden. 

Ein super Start in die 39. Waldegger Kulturtage!

Shows4Kids
Unter dem Titel Shows4Kids "Jetzt machen alle mit" 
fand am Mittwoch, dem 10. Oktober 2018, ein Mitmach-
programm für unsere Kinder im Festsaal der Marktge-
meinde Waldegg statt. Die Kinder hatten großen Spaß 
und waren von diesem Programm begeistert.

Atlantik-Überquerung  
im Segelboot
Der Filmvortrag von Michael Berger, Lehrer an der ASO 
Waldegg, und seinem Freund Mathias Bauch über ihre At-
lantik-Überquerung im Segelboot begeisterte die zahlrei-
chen Gäste. 
Michael Berger hat einen Traum verwirklicht und ist in 12 
Monaten mit einem 10 Meter langen Segelboot, begleitet 
von seinem Freund Mathias, von Italien über die Kana-
rischen Inseln in die Karibik und über die Azoren wieder 
zurück nach Europa gesegelt.
Darüber entstand das Videotagebuch „Träume gehören 
verwirklicht“.
Michael Berger hat im Rahmen dieses Filmvortrages die 
Botschaft weitergeben, dass man vieles schaffen kann, 
wenn man es wirklich will.

Eine beeindruckende Reise und ein sehenswerter Film!
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Kindermusical Peter Pan
Das Kindermusical "Peter Pan" war ein besonderes 
Highlight am 19. Oktober 2018 im Rahmen der 39. 
Waldegger Kulturtage. Gernot Kranner als Peter Pan 
begeisterte die zahlreichen kleinen und großen Besu-
cherInnen. Begleitet wurde er dabei nicht nur von sei-
nem Pianisten Walter Lochmann, sondern auch von den 
eifrig mitsingenden Kindern. Karl Schönthaler sorgte für 
den guten Ton und Event4Kids für den reibungslosen 
Ablauf. Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten, 
die den Kindern einen tollen Nachmittag bereiteten.

Frohe Weihnachten. 
Ein gesundes und 
erfolgreiches neues Jahr.

Was zählt,
sind die Menschen.

Was zählt,

Markt Piesting Marktplatz 25 050 100 - 38450 sparkasse.at/wrneustadt

Klavierkonzert  
Florian Hecher
Im Zuge der 39. Waldegger Kulturtage fand am Sams-
tag, dem 20. Oktober 2018, ein großartiges Klavier-
konzert von Florian Hecher aus Ober-Piesting statt. Der 
heimische Künstler hat mit 8 Jahren begonnen Klavier-
spielen zu lernen und schloss 2018 sein IGP Klavier 
Klassik Masterstudium an der Universität für Musik und 
darstellende Kunst in Wien mit ausgezeichnetem Erfolg 
ab. Zu seinen Lehrern zählten Karl Schönthaler, Dan 
Kajetanowic, Peter Strobl und Prof. Christine Karajeva.
Florian Hecher spielt verschiedenste Arten von Musik 
(Klassik, Pop, Jazz, usw.) bei Veranstaltungen wie Aus-
stellungen, Lesungen, Hochzeiten, Musicals, etc. und 
gibt klassische Klavierkonzerte in Markt Piesting, Wie-
ner Neustadt, Wimpassing, Wien und Waldegg.

Seit 2014 arbeitet er als Klavierlehrer an der Musikschu-
le Wimpassing. 2011 hat Florian Hecher als 20-jähriger 
den Wiener Filmmusikpreis mit einer neu vertonten 
Szene für den Film "Der Atem des Himmels" von Rein-
hold Bilgeri gewonnen. Er ist als Komponist, Korrepeti-
tor, Pädagoge und Pianist im In- und Ausland tätig.

Aus dem Programm:
Edvard Grieg "Aus Holbergs Zeit" Op. 40
Johannes Brahms "Drei Intermezzi" Op. 117
Florian Hecher, aus dem "Klavieralbum"
Robert Schumann, "Humoreske" Op. 20

Ein hörenswertes Konzert von Florian Hecher, welches 
die Zuhörer begeisterte. Bürgermeister Michael Zehet-
ner betonte, dass die Marktgemeinde Waldegg sehr 
stolz ist, so einen großartigen Künstler und Musiker zu 
unseren Gemeindebürgern zählen zu dürfen.
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NÖ Tage des Ateliers -  
Rudolf Eis
Die NÖ Tage des offenen Ateliers fanden vom 20. bis 21. 
Oktober 2018 statt. Aus unserer Marktgemeinde Waldegg 
nahm wieder der Künstler Rudolf Eis an dieser landeswei-
ten Aktion teil. Zahlreiche Gäste folgten der Einladung 
und konnten die wunderschönen Exponate besichtigen. 
Im Weinkeller wurden kulinarische Köstlichkeiten geboten 
und gemütliche Gespräche geführt. Bürgermeister Micha-
el Zehetner und Vbgm. Katharina Trettler besuchten den 
Künstler und waren von den Bildern begeistert. 

Oktoberfest in der WÜHÜ
In der Waldegger Würstelhütte wurde am Mittwoch, 
dem 31. Oktober 2018, ein Oktoberfest gefeiert. Karl 
Stumleitner und sein Team servierten Weißwürste mit 
Brez'n und Bier vom Fass. 
Bei sehr guter Stimmung wurde bis in die späten Abend-
stunden gefeiert.

Fitmarsch und Fitlauf
Am traditionellen Fitmarsch und Fitlauf am Nationalfei-
ertag nahmen heuer bei wunderbarem Wetter an die 
100 WanderInnen teil. Sehr erfreulich war die große 
Zahl an teilnehmenden Kindern. Start war um 9:00 Uhr 
beim Gasthof Moser-Stockreiter in Wopfing. Die Strecke 
führte über den Wanderweg unseres Dorferneuerungs-
vereins "Am Sulzberg" zum Heimkehrerkreuz, weiter 
über Alkersdorf zur Pecherkapelle, über das Florianik-
reuz und das Mühltal zum Moses´ Stüberl in Wopfing. 
Die Versorgungsstellen wurden wieder von unseren 
Feuerwehren organisiert und die Wanderer großartig 
verpflegt. 

Die Sieger beim Fitlauf:
1. Jakob Langer
2. Thomas Heigl und Simon Mößner
3. Bernhard Haidl

Jüngster Teilnehmer war Paul Brandstätter aus Waldegg.

Ein großes Dankeschön an GR Peter Hirnthaler, GR 
Franz Schweiger und Barbara Zerkhold für die Orga-
nisation und Durchführung, an unsere Feuerwehren 
Ober Piesting, Oed und Wopfing für die Versorgungstel-
len und an die Bergrettung Pernitz-Unterberg für den 
Sicherungsdienst. Ein weiteres Dankeschön an unsere 
Gasthäuser Moser-Stockreiter und Moses Stüberl für 
die Versorgung am Start und Ziel.

Waldegger Nachrichten
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2. Preisschnapsen
Am Samstag, dem 3. November 2018, fand in der Wal-
degger Kuchl das 2. Preisschnapsen, organisiert von Josef 
Steinberger, statt. Vbgm. Katharina Trettler überreichte 
die Preise an die acht besten Spieler, die ersten drei Plät-
ze belegten Christian Futterknecht, Josef Steinberger und 
Michael Zehetner sen. Die Wirtsleute Anita und Werner 
Gruber freuten sich über die vielen TeilnehmerInnen und 
die hervorragende Stimmung.

Glühweinstand'l der SPÖ 
Waldegg
Die SPÖ Waldegg veranstaltete am 1. und 2. Dezember 
2018 ein Glühweinstand'l im Heinrich Wohlmuthpark in 
der Begegnungszone Waldegg. Mit Punsch, Glühwein, Tee 
und Köstlichkeiten wurden die Gäste auf die Weihnachts-
zeit eingestimmt. 
Obmann GR Andreas Stampf und seine HelferInnen freu-
ten sich über die vielen Besucher.

Seniorenadvent
Am Samstag, dem 1. Dezember 2018, fand im Festsaal 
der Seniorenadvent statt. Zahlreiche Gäste freuten sich 
über die musikalische Umrahmung durch die "Pittenta-
ler Stubenmusi". Bewirtet wurden unsere SeniorInnen 
von den GemeinderätInnen. Wir danken allen Mitwir-
kenden für diese gelungene Adventfeier. 
Ein ganz besonderer Dank an den Jugend- und Sozi-
alausschuss, unter der Leitung von GR Christine Peel, 
für die hervorragende Organisation, an Inge Zehetner 
für die großartige Unterstützung und den Gemeinde-
bediensteten für die Vorbereitungsarbeiten. Ein Dan-
keschön an den Verein Morgenstern für die köstliche 
Weihnachtsbäckerei.

Kunst- und  
Handwerksmarkt
Auf Initiative von Friederike Grabner fand vom 24. bis 
25. November 2018 ein Kunst- und Handwerksmarkt 
in der Waldegger Kuchl in Peisching statt. Bei diesem 
Adventmarkt wurden wunderschöne selbstgemachte 
Produkte angeboten. Bürgermeister Michael Zehetner 
und Vbgm. Katharina Trettler besuchten am Samstag 
den Adventmarkt und waren von den vielen kreativen 
Ideen sehr begeistert.

Waldegger Nachrichten
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Andybäck hat geöffnet
Der "Andybäck" Andreas Hoffellner hat in Wopfing 2 sei-
ne Bäckerei eröffnet. Der Andybäck liefert händisch her-
gestellte frische Backwaren. Bestellungen werden unter 
der Telefonnummer 0676/4766691 oder 0676/7103822 
gerne entgegengenommen.  
Bürgermeister Michael Zehetner besuchte Andreas Hof-
fellner in seiner Backstube und gratulierte ihm zur Ge-
schäftseröffnung.

25 Jahre Transportunter-
nehmen Walter Kuderer
Am Freitag, dem 13. Oktober 2018, wurde das 25jäh-
rige Firmenjubiläum des Transportunternehmen Walter 
Kuderer in Wopfing gefeiert. Walter Kuderer konnte 
dazu Mitarbeiter, Familie, Freunde und Wegbegleiter 
begrüßen und auf die letzten 25 Jahre anstoßen. Die 
Glückwünsche der Marktgemeinde Waldegg überbrach-
ten Bgm. Michael Zehetner und Vbgm. Katharina Trett-
ler.

Junges Start-Up fliegt zur 
Preisverleihung nach  
Marseille
Der heurige Gewinner der Austria Challenge der ESNC - 
European Satellite Navigation Challenge, heißt Lympik. 
Gesundheit und körperliche Fitness sollen mehr gefördert 
werden, das ist die Vision von Geschäftsführer Thomas 
Peroutka. Er selbst kommt aus dem Leistungssport und 
möchte seine Sportanalyseplattform für die breite Masse 
etablieren. Das Handy soll zum Motivator für mehr Bewe-
gung im Freien werden. Die Möglichkeiten spannen sich 
von digitalisierten Kinderspielplätzen über Outdoors-Spie-
le und länderübergreifende Wettkämpfe bis zur exakten 
Messung und genauen Analyse von sportlichen Leistungen. 
Die personalisierten live Ergebnisse können sofort vergli-
chen und mit Freunden geteilt werden. Damit das klappt, 
bedient sich Lympik unter anderem auch der Weltraum-
technologie. Deshalb wird das junge Start-Up auch seit 
heuer vom ESA BIC Austria Incubation Center und dem 
Accent Gründerservice unterstützt. Österreich schickt sei-
nen Gewinner Anfang Dezember nach Marseille, um nach 
dem Europasieg zu greifen. Als Sportler ist Thomas Pe-
routka überzeugt: „Ein Sieg alleine ist noch lange nicht 
genug!“

Praxiseröffnung  
von Ursula Past
Am 23. und 24. November lud Ursula Past, MSc zu ih-
rer Praxiseröffnung für Neurofeedback & Biofeedback 
in Markt Piesting. Bürgermeister Michael Zehetner be-
suchte Urusla Past am Samstag in der neuen Praxis und 
gratulierte zur Neueröffnung. Nähere Informationen 
unter www.ursula-past.at
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Nah-sicher-Tag
Am Freitag, dem 16. November 2018, fand der Nah-
sicher-Tag statt. Dieser spezielle Tag dient dazu, alle 
Kunden zu motivieren  bewusst in ihren regiona-
len Geschäften einzukaufen, um ein Zeichen für die 
niederösterreichischen Nahversorger zu setzen. Bürger-
meister Michael Zehetner bedankte sich stellvertretend 
für alle Nahversorger in der Marktgemeinde Waldegg 
bei Nah & Frisch Stefan Marsteurer für die hervorragen-
de Arbeit. 

Nahversorger in unserer 
Marktgemeinde Waldegg: 
Nah & Frisch Stefan Marsteurer in Waldegg
Tankstelle Hütterer in Oed
Bäckerei Josef Sommer in Waldegg
Andybäck Andreas Hoffellner in Wopfing
Trafik Schönthaler in Waldegg

Gasthäuser in unserer Marktgemeinde Waldegg: 
Gasthof Moser-Stockreiter in Wopfing
Gasthaus Butterfly in Oed
Moses´ Stüberl in Wopfing
Waldegger Kuchl in Peisching
Waldegger Haus auf der Hohen Wand
Waldegger Würstelhütte
Biker Cafe Stucki in Waldegg

Bitte kaufen sie bei unseren Waldegger Nah-
versorgern und unterstützen sie damit unsere  
Waldegger Wirtschaft.

Vielen Dank!

Ihr Bürgermeister 
Michael Zehetner

Baumit Adventmarkt
Gelungener Start in die Adventzeit: Zahlreiche Besu-
cher kamen zum 13. Baumit Wopfinger Adventmarkt 
in den Park der Schmid Industrieholding in Wopfing. 
Groß und Klein ließen sich hier bei Glühwein, Kinder-
punsch und Maroni von der ersten Adventstimmung 
verzaubern. Das tolle Kinderprogramm beim Wopfinger 
Adventmarkt zieht besonders viele Familien an. Neben 
Kutschenfahrten, Dosenschießen und einem eigenen 
Kindermalzelt gab es auch heuer wieder ein besonde-
res Highlight: die Schmiedewerkstätte. Unter Anleitung 
der Wopfinger Lehrlinge konnten die Kleinen hier ihr ei-
genes Glückshufeisen schmieden. Für die musikalische 
Umrahmung des Adventnachmittags sorgte das Wop-
finger Bläserensemble sowie der Chor der Volksschule 
Waldegg. 

Neben Baumit Wopfinger waren auch die Mitarbeiter 
von Austrotherm, Murexin und Kettner, sowie die El-
ternvereine der Volks- und Sonderschule und des Kin-
dergartens Waldeggs rund um die Uhr an den verschie-
densten Adventständen im Einsatz. Der Reinerlös wird 
teilweise den Elternvereinen des Kindergartens und der 
Volks- und Sonderschule Waldegg für Sonderprojekte 
zur Verfügung gestellt, außerdem wird die Familie Postl 
aus Miesenbach unterstützt. 

Für die Sicherheit und Verkehrsregelung sorgte die FF 
Wopfing.
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Wopfinger Lehrling gewinnt 
den 3. Platz
StaatsmeisterInnen in 39 Berufen sind gekürt: knapp 400 
Fachkräfte nahmen vom 22. bis 25. November 2018 bei 
den Austrian Skills 2018 in Salzburg teil. Die SiegerIn-
nen dürfen sich über ein Ticket bei WorldSkills 2019 bzw. 
EuroSkills 2020 in Graz freuen. Der Wopfinger Lehrling 
Andreas Gaitzenauer aus Wöllersdorf vertrat unsere Firma 
in der Berufssparte „Polymechanik/ Maschinenbau“ und 
erreichte in einem hochkarätigen Starterfeld den hervor-
ragenden 3. Platz bei den Maschinenbauern. Das Aufga-
bengebiet für die Teilnehmer erstreckte sich über Drehen, 
Fräsen, Elektropneumatik und Programmieren einer SPS. 
Die größte Herausforderung war für fast alle Teilnehmer 
der enge Zeitrahmen, der für die jeweiligen Arbeiten vor-

gegeben war. Andreas zu seiner Bronzemedaille befragt: 
„Ich war in diesem sehr gutem Starterfeld (inkl. einem 
deutschen und einem russischen Teilnehmer) sicher nicht 
der beste Dreher oder Fräser, aber ich bin, laut meinem 
Ausbilder, ein ausgezeichneter Allrounder und das denke 
ich hat letztendlich den Erfolg ausgemacht. Da kommt mir 
natürlich auch die abwechslungsreiche Arbeit in unserer 
Instandhaltung zugute.“ 
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Geburtstag von  
HLM Helmut Reinhard
Am Freitag, dem 28. September 2018, feierte Helmut 
Reinhard, Hauptlöschmeister der Freiwilligen Feuerwehr 
Ober-Piesting, seinen 60. Geburtstag. 

Helferausflug der  
FF Ober-Piesting
Am Samstag, dem 06. Oktober 2018, unternahmen die 
Kameraden der FF Ober-Piesting samt Helfern einen Aus-
flug in die Bucklige Welt. Zuerst genossen wir eine Füh-
rung beim Eis-Greissler, einem Familienbetrieb in Krum-
bach - eine köstliche Eiskostprobe durfte auch nicht fehlen. 
Danach führte der Ausflug weiter zur Brauerei Schwarz-
bräu, wo die Kunst des Bierbrauens genau erklärt wur-
de. Zum Abschluss kehrten wir beim Mostheurigen Rath 
in Oberdanegg ein. Ein informativer und lustiger Ausflug! 

65. Geburtstag von  
Ehrenkommandant  
EHBI Michael Zehetner sen.
Am Freitag, dem 23. November 2018, wurde unser Eh-
renkommandant Michael Zehetner sen. von zahlreichen 
FeuerwehrkameradInnen, seiner Familie, vom Gemein-
derat und Freunden anlässlich seines 65. Geburtstages 
überrascht. Michael Zehetner sen. war 20 Jahre Kom-
mandant der FF Wopfing und über 25 Jahre im Kom-
mando. Weiters ist er seit über 35 Jahre Gemeinderat 
der Marktgemeinde Waldegg und rund um die Uhr für 
unsere Bevölkerung zur Stelle, wenn Hilfe jeder Art ge-
braucht wird. Als Dankeschön für dieses großartige En-
gagement wurde die Feier für den Jubilar organisiert.
Als Gratulanten stellten sich zahlreiche Ehrengäste ein. 
Unter anderem die Mitglieder des Waldegger Gemein-
derates, ELBDstv. Herbert Schanda, ELFR Franz Wöhrer, 
BR Hermann Gamsjäger, ABI Michael Gschaider, EHBI 
Manfred Wieser, EHBI Karl Postl, EOBI Johann Stix, HBI 
Bernd Steinbrecher, OBI Ewald Krumböck, BI Roland 
Hütterer, zahlreiche Feuerwehrmitglieder aus dem ge-
samten Abschnitt Gutenstein und die Familie.
Der Jubilar war sichtlich überrascht über die vielen Gra-
tulanten und freute sich sehr!

Feuerwehrjugendausflug
Die Ober-Piestinger Feuerwehrjugend fuhr mit  Beglei-
tung am 08. September 2018 nach Mönichkirchen. Im 
Kletterpark wurde stundenlang geklettert und gerutscht. 
Die Jungs und ihre Betreuer hatten viel Spaß!
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Laternenmarsch  
am 30.11.2018
Die Kameraden, Familien und Helfer der Freiwilligen 
Feuerwehr Ober-Piesting nahmen am Laterndlmarsch 
teil. Zu Fuß ging es mit Laternen vom Feuerwehrhaus 
über den Schindergraben zum Gasthof Langer "Zither 
Wirt" nach Dreistetten. Dort gab es köstliche Speisen 
und ein gemütliches Beisammensein. 

Das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr 
Ober-Piesting bedankt sich bei  den Feuerwehrka-
meraden, deren Partnern und allen anderen, die uns 
in diesem Jahr wieder tatkräftig unterstützt und/
oder gespendet haben!

FROHE WEIHNACHTEN 
und ein unfallfreies NEUES JAHR! 

Blutspendeaktion
Die Freiwillige Feuerwehr Wopfing organisierte am Mitt-
woch, dem 19. September 2018, eine Blutspendeaktion 
im FF Haus Wopfing. An dieser Blutspendeaktion nah-
men 56 SpenderInnen teil. 
Ein recht herzliches Dankeschön, mit diesem Blut kann 
Leben gerettet werden!

Kabarett-Heuriger mit den 
Stehaufmandln
Am 10. November veranstaltete die Freiwillige Feuer-
wehr Wopfing im Feuerwehrhaus einen Kabarett-Heuri-
gen mit den „Stehaufmandln“. Das auf 200 Karten be-
grenzte Kontingent war bereits einige Wochen vor der 
Veranstaltung ausverkauft. Die Künstler begeisterten 
das Publikum mit Witzen, Parodien und Ihren Liedern. 
Neben dem Programm bewirteten die Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr Wopfing und deren Partnerinnen 
die Gäste mit wunderschön dekorierten und vorzügli-
chen Speisen. Die große Auswahl an edlen Weinen vom 
Weingut Stattin aus dem Kamptal sowie dem Weingut 
Artner aus Deutschkreutz ergänzte die Speisekarte 
perfekt. Ein großer Dank für diesen gelungenen Abend 
geht an alle Helferinnen und Helfer der Freiwilligen Feu-
erwehr Wopfing sowie an die Kartenvorverkaufsstellen 
Waldegger Trafik, Würstelhütte Karl Stumleitner und 
Gasthof Moser-Stockreiter.

Feuerlöscherüberprüfung 2018
Am Samstag, dem 17. November 2018, fand im FF Haus 
Wopfing eine Feuerlöscherüberprüfung der Fa. Brand-
schutztechnik Vlach statt. Organisiert wurde diese Über-
prüfung von der FF Wopfing durch EHBI Michael Zehetner 
sen. Gemäß TRVB und ÖNORM müssen tragbare Feuer-
löscher alle 24 Monate von einem staatlich zertifizierten 
Sachkundigen auf ihre Funktionsfähigkeit überprüft wer-
den. Bei dieser Aktion wurden über 130 Feuerlöscher 
überprüft.
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Herbstfest und Weißwurst-
party bei der FF Oed
Die FF Oed veranstaltete am Samstag, dem 15. Sep-
tember 2018, ein Herbstfest und eine Weißwurstpar-
ty im FF Haus Oed. Bereits zur Mittagszeit kamen sehr 
viele Gäste und konnten die hervorragenden Speisen 
genießen. Dieser große und sehr erfreuliche Besucher- 
andrang hielt bis in die Abendstunden an. Am Nach-
mittag sorgten junge Musiker der Musikschule "Oberes 
Piestingtal" für ausgezeichnete Stimmung und begeis-
terten die Gäste. Im Zuge des Festes konnte OBI Robert 
Klesl den langjährigen Fahrmeister Martin Weber zu sei-
nem 50. Geburtstag gratulieren und sich bei ihm für 
sein großes Engagement bedanken. Bürgermeister Mi-
chael Zehetner schloss sich der Gratulation an und be-
dankte sich beim neu gewählten Kommando OBI Robert 
Klesl und BI Roland Hütterer für ihre Tätigkeiten und 
beim gesamten Team der FF Oed für dieses wunderbare 
Fest. 

Löschübung der FF Oed und 
FF Waidmannsfeld
Am Samstag, dem 29. September 2018, fand in Rei-
chental eine gemeinsame Übung der Feuerwehren Oed 
und Waidmannsfeld statt. Angenommen wurde ein 
Lagerhallenbrand mit Personenrettung. Ausgearbeitet 
wurde diese Übung von Kurt Pössl (FF Oed). Besonde-
res Augenmerk wurde auf die Kommunikation innerhalb 
der beiden Feuerwehren gelegt. Das Löschwasser kam 
über eine TS Pumpe von der Piesting und wurde unter 
den Gleisen der ÖBB und über die stark befahrene B21 
zu den Tankfahrzeugen geleitet. Eine Fahrspur wurde 
gesperrt und eine Verkehrsregelung vorgenommen. Die 
Personenrettung wurde mit dem Rettungstuch in der 
schwer zugänglichen Lagerhalle vorgenommen. Durch 
sehr gute Kommunikation konnten die gestellten Auf-
gaben schnellstens erledigt werden. Übungsleiter Kurt 
Pössl war mit dem Ergebnis zufrieden und bedankte 
sich in einer Nachbesprechung im FF Haus Oed und lud 
zu einer Jause. Insgesamt nahmen an dieser Übung 19 
Florianis teil.

Schadstoffschulung und 
"Black out" - Test
Am Donnerstag, dem 18. Oktober 2018, fand bei der FF 
Oed ein „Black out“-Test und anschließend eine Schad-
stoffschulung statt. Das Feuerwehrhaus der FF Oed wurde 
vor kurzem technisch für einen „Strom Black out“ vorbe-
reitet. Um die Bevölkerung in diesem Fall versorgen zu 
können und die Einsatzbereitschaft aufrecht zu erhalten, 
wurde eine „Docking Station“ im Zählerkasten installiert, 
wo die FF Oed mit dem Stromerzeuger des SRF Strom 
zur Notversorgung einspeisen kann. Zum Test wurde das 
Gebäude vom Stromnetz genommen und die Notstrom-
versorgung getestet. 

Dank der Schulung von Elektriker Bernhard Reinmüller 
konnte dieser Test erfolgreich abgeschlossen werden. Die 
FF Oed ist für einen „Strom Black out“ bestens vorberei-
tet. Anschließend wurden die Oeder Florianis noch von Sa-
scha Wöhrer und Leopold Haidbauer im Falle eines Schad-

stoffaustritts geschult. Die diversen Kennzeichnungen 
von Schadstofffahrzeugen wurden erklärt und die wei-
teren Schritte im Falle eines Schadstoffaustritts geschult. 
Vor allem der äußerst wichtige Eigenschutz und die 
richtige Einsatztaktik wurden besprochen. Kommandant  
Robert Klesl zeigte sich mit der Black out-Installation 
und der Schulung sehr zufrieden. Sebastian Stix lud zu 
nach der Schlussbesprechung zu einer Jause anlässlich 
seines 20. Geburtstag.
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Feuerwehrabschnittsübung 
"Waldbrand"  
in Ober-Piesting
Am Freitag, dem 7. September 2018, fand in Ober-Pie-
sting eine Feuerwehrübung statt, an der alle 11 Feuer-
wehren des Feuerwehrabschnittes Gutenstein teilnahmen. 
Abschnittsübergreifend wurde auch die Freiwillige Feuer-
wehr Markt Piesting und das Rote Kreuz zu dieser Übung 
eingeladen. 

Übungsannahme war ein Waldbrand im Bereich der Haupt-
straße in Ober-Piesting mit Brandbekämpfung und Objekt-
schutz. Es wurden insgesamt 7 Saugstellen im Bereich 
der Piesting errichtet. 100 Florianis mit 17 Einsatzfahr-
zeugen nahmen an der Übung teil. Ausgearbeitet wurde 
die Übung vom Kommandanten der FF Ober-Piesting OBI 
Ewald Krumböck mit seinem Team und Unterabschnitts-
kommandant HBI Bernd Steinbrecher von der FF Wopfing.

Die Übung dauerte ca. 1 1/2 Stunden und wurde mit der 
Abschlussbesprechung und einer Jause im Feuerwehrhaus 
der FF Ober-Piesting beendet. Abschnittskommandant  
BR Hermann Gamsjäger war mit dem Ausgang der Übung 
sehr zufrieden und freute sich über die hohe Anzahl der 
Teilnehmer.   

Sturmschäden  
im Gemeindegebiet
Die FF Wopfing musste aufgrund des starken Sturms 
am Donnerstag, dem 14. September 2018 zu zwei Ein-
sätzen ausrücken. In Waldegg mussten lockere Dach-
ziegel von einem Einfamilienhaus entfernt werden und 
in Wopfing fiel ein Baum vom Nachbaranwesen auf den 
Feuerwehrplatz. Da noch ein starker Ast in ca. 10 m 
Höhe hängte wurde mit Hilfe des Krans der FF Markt 
Piesting dieser Ast entfernt.

Punschstand der FF Oed
Die FF Oed veranstaltete am Samstag, dem 24. Novem-
ber 2018, wieder den traditionellen Punschstand im FF-
Haus. Der Einladung folgten zahlreiche Gäste, welche 
mit Punsch, Glühmost und diversen Speisen verköstigt 
wurden.
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Katastrophenhilfsdienst-
übung des Abschnittes
Am Samstag, dem 15. September 2018, fuhren aus un-
serem Feuerwehrabschnitt Gutenstein 26 Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehren Rohr/Gebirge, Gutenstein, 
Thal, Muggendorf, Waidmannsfeld und Ober-Piesting 
zur KHD-Übung nach Berg/Wolfsthal aus. Dort wurde 
mit den ansässigen Feuerwehren der Einsatz im Kata-
strophenfall geübt. Unser Abschnitt baute die Relais-
leitung (Wasserförderung) entlang einer steilen Straße 
auf. Daran anschließend wurden mögliche Hochwasser-
schutzmaßnahmen im Zuge eines Vortrags in Hainburg 
erläutert. Zum Abschluss der Übung wurde eine Boots-
runde auf der Donau gedreht.  
Übungen sind wichtig, damit die Feuerwehren im Ernst-
fall (Hochwasser, Vermurungen und andere Katastro-
phen) vorbereitet sind und rasch gemeinsam Hilfe leis-
ten können. 

Abschnitts-Atemschutz-
übung in Gutenstein
Am Freitag, dem 16. November 2018, fand in Guten-
stein in den Kellergewölben des Servitenklosters am 
Mariahilfberg eine Abschnitts-Atemschutzübung des 
Feuerwehrabschnittes Gutenstein statt. Angenommen 
wurde ein Brand im Wirtschaftsgebäude des Klosters, 
in welchem insgesamt 77 Mann von 10 Feuerwehren 
und 2 Mann der Rettung den Ernstfall übten. 

Mit schwerem Atemschutz wurden die Florianis an ihre 
Grenzen gebracht und im total verrauchten Gebäude 
die erlernten Fähigkeiten getestet. Im gesamten Ein-
satz wurde auch die Koordination per Funk geübt. Aus-
gearbeitet wurde die Übung von HBI Werner Mühlbauer 
und der Mannschaft der FF Gutenstein. Nach erfolgreich 
absolvierter Übung und Nachbesprechung wurde zu ei-
ner Jause ins Gerätehaus der FF Gutenstein geladen. 

Laternenfest im Kindergarten
Am Montag, dem 12. November 2018, wurde der Namenstag des heiligen Martin (11.11.) mit dem alljährlichem La-
ternenfest gefeiert. Die Kinder waren voller Begeisterung bei der Sache und stellten in der Waldegger Pfarrkirche die 
Geschichte der Mantelteilung des heiligen Martin hervorragend dar. Unser Pfarrer gR Gerhard Hackl segnete alle Kinder 
und danach ging es mit den selbst gebastelten Laternen in das dunkle Waldegg. Der Elternbeirat sorgte für die Verkös-
tigung im Kindergarten. Ein herzlicher Dank an unsere Kindergartenleiterin Beate Brandl und ihr hervorragendes Team 
sowie an den Elternbeirat des Waldegger Kindergartens.
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Einstimmung  
auf die Adventzeit
Am Montag, dem 26. November 2018, kam Frau Marion 
Haidl zu Besuch in den Kindergarten, um mit den Kindern 
einen Adventkranz zu binden und zu gestalten. Die Kinder 
arbeiteten mit Begeisterung und so entstand ein wunder-
schöner Kranz für den Eingangsbereich. Wir bedanken uns 
recht herzlich bei Fr. Haidl für den schönen Vormittag. 

Neues aus der NNÖMS 
Markt Piesting
Gute Leistungen der 4. Klassen

"Insgesamt legten die ehemaligen Schüler der 4. Klasse 
(Schuljahr 2017/2018), über 2 Jahre verteilt, 139 Prü-
fungen ab. Die Prüfungen erfolgen durch einen schul-
fremden, externen Prüfer von C3c. Während den Prü-
fungen habe ich keine Möglichkeit Hilfestellungen oder 
Tipps zu geben, die Kandidaten sind alleine auf ihr er-
worbenes Wissen angewiesen. 

• Von diesen 139 Prüfungen sind 123 bestanden worden, 
davon bestanden 50 mit „ausgezeichnetem Erfolg“ ab 
(d.h. es sind min. 90% der praktischen und theoreti-
schen Aufgaben richtig). 
• Es schafften 5 Schüler, verteilt auf alle 3 vierten Klas-
sen, zumindest 3 ausgezeichnete Erfolge und 1 guten 
Erfolg zu erreichen und schließlich die Königsdisziplin: 
1 Mädchen und 1 Bub legten alle 4 Prüfungen mit „aus-
gezeichnetem Erfolg“ ab, ebenfalls aus verschiedenen 
Klassen“, berichtet C3c-Leiter SR OLNMS Josef Rech-
berger - und wir gratulieren! 

Wir gratulieren den SchülerInnen, von den 1. bis zu 
den 4. Klassen, die das Schuljahr mit ausgezeichnetem 
Erfolg abschließen konnten.  Vor der Verabschiedung 
der 4. Klassen wurden im Turnsaal die erfolgreichsten 
SchülerInnen vor den Vorhang geholt und mit dem Ap-
plaus aller Anwesenden ausgezeichnet. Bgm. Roland 
Braimeier und die „einblicke“ gratulierten im Namen 
aller den Ausgezeichneten und dem Team der NNÖMS, 
LehrerInnen und die Leitung beweisen damit auch die 
Qualität des Unterrichts! 

Die Piesting bewegt und verbindet
Nicht nur in unserer Schule ist immer vieles in Bewe-
gung, wir bewegen uns auch gerne in der wunder-
schönen Natur an der Piesting. Laufen ist eine hervor-
ragende Möglichkeit für alle, den Kopf wieder frei zu 
bekommen und Energie für neue Aufgaben zu tanken. 
Beim Schullauf in Eisenstadt am 27. September 2018 
und dem Piestingtallauf am 21. Oktober konnten viele 
SchülerInnen erstmals Wettkampfatmosphäre schnup-

pern. Wir waren jeweils mit einem kleinen Team vor 
Ort. Für das Sponsoring der Startgelder und des Bus-
transfers bedanken wir uns bei unserer Schulgemein-
de und dem sportbegeisterten Bgm. Roland Braimeier. 
Während im Burgenland die Sonne vom Himmel lachte, 
gab es beim Heimrennen zwar eine kalte Dusche, das 
konnte unsere gute Stimmung aber nur vor dem Lauf 
abkühlen. Neben vielen guten Leistungen sind insbe-
sondere der hervorragende 10. Platz von Angela Fülöp 
und die guten Platzierungen von Dominik Fischer, Felix 
Buttinger und Julian Seiler in Ihren Altersklassen beim 
Schullauf hervorzuheben. Nach diesem positiven Start 
gehen wir motiviert in die Wintersaison, denn Laufen 
ist zu jeder Jahreszeit und Witterung angesagt und die 
perfekte konditionelle Basis für viele andere Sportarten“ 
berichtet Schulleiterin Sabine Kohout.
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Lesenacht
Im heurigen Schuljahr fand am 22. November 2018 wie-
der die beliebte Lesenacht statt. Nachdem alle Kinder 
ihren Schlafplatz vorbereitet hatten, wurde im Festsaal, 
auf einer riesigen Leinwand, der Kinderfilm "Die kleine 
Hexe" von Ottfried Preußler gezeigt. Danach wurden in 
den Klassen Brettspiele gespielt und Geschichten vorgele-
sen. Vor dem Schlafen gehen durften die Kinder noch mit 
ihren Taschenlampen eigene Bücher lesen. Am nächsten 
Morgen stärkten sich alle an einem leckeren Frühstück.  
Vielen Dank an den Elternverein und unsere Helferinnen 
in der Schule!!! Wie jedes Jahr, war die Lesenacht wieder 
etwas ganz Besonderes für die Kinder.  

Verkehrserziehung in der 
Volksschule
Zu Beginn der Verkehrserziehungswoche kam am 10. 
September 2018 Revierinspektorin Esther Blümel in die 
Schule. Sie wiederholte mit den Kindern das richtige 
Verhalten im Straßenverkehr und übte mit den kleinen 
SchülerInnen das Überqueren der Straße. Die Kinder 
waren sehr aufmerksam und arbeiteten eifrig mit. Jetzt 
kann jedes Schulkind ein Stück Schulweg zu Fuß gehen.

Adventkranzweihe
Die Volksschule Waldegg organisierte für den 29. No-
vember 2018 die Adventkranzweihe, welche gR Pfarrer 
Gerhard Hackl durchführte. Die Kinder der Allgemeinen 
Sonderschule waren auch mit dabei.

Schach und Bewegung in 
der Volksschule
Nach dem erfolgreichen Start bei den Projekttagen 
Ende Juni findet heuer in unserer Volksschule erstma-
lig das Projekt „Schach & Bewegung“ für alle Klassen 
statt. Dabei haben die Schüler die Möglichkeit, das in-
teressante Spiel kennen und spielen zu lernen. Auch 
dem Bewegungsdrang der Kinder wird dabei Rechnung 
getragen, denn es werden in jeder Stunde auch ver-
schiedene Bewegungsspiele durchgeführt. Alle sind mit 
Feuereifer dabei und haben Spaß!
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Jobmania 2018
Auch heuer war die 2. ASO wieder in der Arena Nova, wo 
jedes Jahr im Herbst die Jobmania stattfindet. Die älte-
ren Schüler absolvierten den AMS Eignungstest / Talente- 
Check und sahen sich vieles an: Wir bekamen die verschie-
densten Berufsgruppen hautnah vorgestellt, z.B. die LBS 
Neunkirchen (Metallverarbeitung) mit tollen CNC Fräs-
arbeiten! Das Gravieren von Metallplatten konnte auch 
selbst ausprobiert werden. Bei der Firma FAG – Schaeffler 
bekamen wir einen Einblick in das Innenleben von Kugel-
lagern und durften diese selber zusammenbauen. Es gab 
z.B. auch die Gelegenheit Eisenbahnschienen in der ÖBB 
Lehrwerkstätte selbst zu wechseln. Die Jobmania bietet 
Einblicke in die verschiedenen Berufsfelder und ist eine 
wichtige Entscheidungshilfe für die kommenden Tage un-
serer älteren Schüler. 

Unterrichtsalltag in der ASO
Im technischen Werken (2. ASO) sind wir recht "FIX“ un-
terwegs, Martins "Kabelkran" sieht nicht nur gut aus, er 
ist auch voll funktionstauglich! Die 1. ASO trainiert mit 
diversen Geschicklichkeitsübungen das Gleichgewicht: Wir 
erlernen das Fahren mit "Pedalos", das geht auch schon 
richtig gut. Wir sind, solange es möglich ist, natürlich auch 
in der frischen Luft. Wir haben draußen ja auch tolle Mög-
lichkeiten! 

EVN-Vortrag in der  
Allgemeinen Sonderschule
Unser EVN Beauftragter, Michael Zehetner, gleichzeitig 
Bürgermeister, hat uns am 21. November 2018 in ei-
nem sehr anschaulichen Vortrag die Aufgabenbereiche 
der "EVN" näher gebracht. Dem nicht genug: wir hatten 
Gelegenheit uns das Biomasse - Heizwerk Waldegg ge-
nauestens anzusehen, aber natürlich nicht nur von au-
ßen, nein: „MITTENDRINN statt nur DABEI“! So wissen 
wir jetzt, wie unser Schulhaus, der Kindergarten, die 
Siedlung Am Kogel, die Landesberufsschule und eini-
ge andere Gebäude umweltschonend beheizt werden. 
Dann ging es weiter zum Umspannwerk: von 110.000 
Volt der Hochspannungsleitung wird auf 20.000 Volt 
heruntertransformiert, die Schalteinheiten dazu sind 
schon sehr imposant, ebenso die "Schalter" für 20.000 
Volt! Auch die Verteilung in alle Ortsteile, sowie von 
Ober-Piesting über die Baumit GmbH bis Gutenstein! 
Danke an Michael Zehetner für den tollen Einblick. Die 
Schüler, aber auch wir Lehrer, waren sehr beeindruckt. 

Selbstgebackenes  
beim Adventmarkt
Der Elternverein der ASO Waldegg hatte auch heuer 
wieder die Gelegenheit selbst gebackene Weihnachts-
bäckerei, selbst gebastelte Handyständer, Nussknacker 
und Standuhren auf dem 13. Baumit Adventmarkt am 
24. November 2018 in Wopfing zum Verkauf anzubie-
ten. Mit den erzielten Einnahmen finanzieren wir z.B. 
Ausflüge, Theaterbesuche und übernehmen zum Teil 
Buskosten, weil diese bei nur 15 Schülern anteilsmäßig 
recht hoch sind. Der Elternverein der ASO Waldegg, 
gemeinsam mit allen Schülern, bedankt sich recht 
herzlich bei der Baumit GmbH für die Möglichkeit 
den Adventmarkt mitzugestalten!
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Die heurige Herbstmeisterschaft konnte der WSV mit ei-
nem neuen Punktemaximum von 28 Punkten an 4. Stelle 
beenden. Vom 16. bis 17. Juni 2018 wurde der Baumit 
Sommercup veranstaltet. Der WSV konnte an diesem 
Wochenende über 250 FußballspielerInnen begrüßen. In 
den verschiedensten Bewerben (U7 – U8 – U10 – U12) 
spielten die Nachwuchsmannschaften um den Tagessieg. 
Neben dem Nachwuchsturnier stand auch ein Hobbybe-
werb auf dem Programm. An oberster Stelle standen aber 

"fair play" und zwei schöne Fußballtage in Oed. Für Spei-
sen und Getränke sorgten die zahlreichen HelferInnen!  
GR Peter Hirnthaler, GR Benedikt Pössl, GR Mag. Eva Fi-
scher und GR Andreas Stampf gratulierten den Fußbal-
lerInnen zu ihren hervorragenden Leistungen und den 
Vereinsverantwortlichen zu dieser großartigen Veranstal-
tung in der Marktgemeinde Waldegg. Großer DANK an alle 
freiwilligen Helfer (Kantine, Spielleitung, Schiedsrichter), 
ohne die so ein Event nicht möglich wäre! 

Das Jugendtrainingscamp vom 23.  -25. August 2018 war 
wieder ein voller Erfolg. 3 Tage lang wurden tolle Spiele 
und Aktivitäten veranstaltet, die Kinder mit Essen versorgt, 
gegrillt und den Abend verbrachten die Kinder am Lager-
feuer. Total müde ging es dann ab ins Zelt. Am Samstag 
Morgen fand noch ein Training statt und zum Finale sahen 
die Kids den tollen 2:1 Erfolg der Kampfmannschaft gegen 
SV Winzendorf. Tolle drei Tage gingen leider viel zu schnell 
zu ENDE. Dank des ausgezeichneten Trainerteams (Birni, 
Erwin, Martin, Robin, Carina, Sebastian, Günter) konnte 
das Wochenende ohne negative Vorkommnisse und Ver-
letzungen zu Ende gebracht werden. 
Der Verein hat derzeit 6 Jugendmannschaften mit 58 Kin-
dern, spielt mit einer U23 und einer Kampfmannschaft mit 
37 aktiven Spielern in der 2. Kl. Steinfeld. Im Hintergrund 
arbeiten 16 Funktionäre und 10 Trainer für den Verein. 

Im heurigen Jahr 2018 wurden insgesamt 170 Spiele be-
stritten. Davon 108 von den Junioren und Juniorinnen und 
62 von den Aktiven. Weiters wurden 70 Trainingstage be-
stritten.

Bericht: WSV ASTA Oed-Waldegg

100 Jahre  
WSV ASTA Oed-Waldegg
Nächstes Jahr feiert der WSV das 100-jährige Bestands-
jubiläum. Zusammen mit der FF Oed wird vom 21. bis 
23. Juni 2019 ein gemeinsames 3-Tage-Fest veranstaltet 
und das neue Vereinshaus eröffnet. Da die alte Anlage 
nicht mehr zeitgemäß war und den Bedingungen des NÖ 
Fußballverbandes (Spielerkabinen, Schiedsrichter, WC-An-
lagen, Barrierefreiheit) nicht mehr entsprach, war dieses 
Vorhaben notwendig. Das neue Vereinshaus sollte Ende 
Dezember fertig sein. Das Vorhaben konnte nur durch In-
itiative der Gemeinde unter Bgm. Michael Zehetner und 
einstimmigem Gemeinderatsbeschluss, vom Land NÖ, dem 
ASKÖ, der Sponsoren Fa. ASTA, Baumit und Austrotherm, 
einer Baustein-Aktion des WSV ASTA OED-WALDEGG 
und der Planung und Bauaufsicht vom Architekturbüro 
Heigl durchgeführt werden. 
Gegründet wurde der Verein als Werksportverein der Fa. 
Asta im Jahre 1919. Es war der erste Fußballverein im 
Piestingtal. Die Spieler waren meistens Mitarbeiter der Fa. 
Asta. Es gab noch keine Umkleidekabinen am Platz und 
so zogen sich die Spieler im nahegelegenen Gasthaus Le-
gerer um. Später wurde oberhalb des Fußballplatzes der 
sogenannte Hort eingerichtet, wo die einheimischen Spie-
ler ein Zuhause fanden. Da damals kein Spieler eigene 
Schuhe hatte, wurden die Schuhe von einem Zeugwart 
geputzt und für einen kleinen Obulus den Spielern zur Ver-
fügung gestellt. Durch Obmann Herbert Kwich wurde in 
den 70er Jahren eine Umkleide– und Duschmöglichkeit für 
die Spieler beider Mannschaften sowie für den Schieds-
richter und WC Anlagen errichtet. Die Kantine wurde von 
den heimischen Wirten aus Oed betreut. Der Fußballplatz 
wurde immer wieder vom Hochwasser überschwemmt 
und meistens sehr schwer geschädigt. Durch Förderungen 
vom Land NÖ, ASKÖ und der Gemeinde konnte der Platz 
aber immer wieder schnell hergerichtet und der Spielbe-
trieb wieder aufgenommen werden. Der Rasen war damals 
auch noch nicht der beste. Gemäht wurde damals fast nie 
und so wurde das Gras meistens nur zusammengetreten. 
Im westlichen 16er Bereich, wo immer eingeschossen 
wurde, war fast nur eine Schotterhalde. Wenn ein Spieler 
stürzte, holte er sich meistens blutige Knie. Die Stimmung 
am Oeder Fußballplatz war jedoch durch das kleine Spiel-
feld und die Nähe der Fans zu den Spielern immer toll. 
So konnte es schon auch vorkommen, dass bei strittigen 
Entscheidungen durch die Schiedsrichter, die Damen der 
Ortschaft mit Regenschirmen auf diesen losgingen. Unter 
Obmann Werner Wegerer wurde dann die Kantine und der 
Feststadel errichtet. Viele Feste im Stadel fielen jedoch 
auch dem Hochwasser zum Opfer. Der einzige Meistertitel 
wurde im Jahre 1993 unter Trainer Hermann Mahrer ge-
feiert. Mit einer Ausnahmeregelung wegen dem zu kleinen 
Spielfeld, wurden 2 Jahre in der 1.Kl.Süd gespielt. 
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Oldtimer Traktor WM am 
Großglockner
Am 15. und 16. September 2018 fand die 17. Oldti-
mer Traktor-Weltmeisterschaft in Bruck/Fusch am 
Großglockner statt. Gemeinsam mit den rund 600 Teil-
nehmern nahmen auch Leopold, Sandro und Thomas 
Stockreiter sowie Walter Kuderer, Edi Hennerfeind und 
Ewald Krumböck aus dem Gemeindegebiet Waldegg teil.
Begleitet wurden „De Wüdn vom Piestingtal“ von ihren 
Familien und Freunden, welche die Leidenschaft für die 
Oldtimer Traktoren mit ihnen teilen.

Mit viel Engagement und einigen helfenden Händen hat-
ten die Vorbereitungen für die Oldtimer-Traktor-Welt-
meisterschaft schon lange vor diesem Wochenende 
begonnen. Am Mittwoch wurden dann die insgesamt 
9 Oldtimer auf 3 Traktoren mit Anhängern verladen 
und zum Großglockner gebracht, die Anfahrt dauerte 
12 Stunden. Am Freitag startete der Bewerb mit einer 
Geschicklichkeitsfahrt in Fusch an der Großglockner-
straße. Am Samstagmorgen wurde dann die Glockner-
straße bewältigt. Natürlich kam auch der Spaß nicht zu 
kurz, die Wertungen wurden von einem rauschenden 
Rahmenprogramm begleitet. Montagabend konnten die 
Heimkehrer nach langer Fahrt wieder in Waldegg be-
grüßt werden.Die gemeinsame Leidenschaft für die Old-
timer Traktoren stand für unsere Starter aus Waldegg 
im Vordergrund.
www.traktorwm.at

Traktorverein – Ausflug
Am 29. September 2018 unternahm der Traktoroldti-
merclub "TLVC u. U." einen Ausflug nach Drasenhofen 
ins „Traktorium“ – ein wunderschön gestaltetes Mu-
seum mit alten Traktoren, landwirtschaftlichen Gerä-
ten, Mopeds, Fahrrädern etc. Mit Mitgliedern, Fans und 
Freunden des Clubs ging es nach Drasenhofen, wo die 
Fahrt dann mit Traktoren und Anhängern zum Mittag-
essen nach Kleinschweinbarth weiterging und danach 
durch das schöne Weinviertel auf den Kreuzberg – mit 
herrlicher Aussicht bis nach Tschechien. 

Nach einer sehenswerten und interessanten Führung im 
Traktorium ging die Fahrt nach Falkenstein – dort gab 
es eine Besichtigung eines Weinbaumuseums. Zum Ab-
schluss kehrte die Runde schließlich in Poysbrunn beim 
Heurigen ein – ein gemütlicher, informativer und lusti-
ger Ausflug.

Für die Organisation waren Karl u. Christine Schönt-
haler verantwortlich – mit dabei übrigens auch unsere 
Vizebürgermeisterin Katharina Trettler. Obmann Sandro 
Stockreiter bedankte sich bei allen für die zahlreiche 
Teilnahme – der nächste Ausflug ist bereits in Planung. 

Waldegger NachrichtenWaldegger Nachrichten

Hermann M. Schwartz

2753 Markt Piesting  ß  Hammerschmiedgasse 1
Tel./Fax 02633 / 451 24 ß  Mobil: 0664 / 340 69 41

office@schwartz-real.at  ß  www.schwartz-real.at
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Stürmische Zeiten  
in Wopfing
Der Sturmstand unseres Dorferneuerungsvereins am 
Friedrich Schmid Platz in Wopfing, am 5. Oktober 2018, 
erfreute sich großer Beliebtheit. Zahlreiche Gäste folg-
ten der Einladung und verkosteten den frischen Sturm 
und die vielen guten Schmankerl. Obmann Herbert 
Stundner und sein Team freuten sich über die vielen 
Gäste und die gute Stimmung.

Dorfakademie:  
"Seifen selbst machen"
Mit dem Workshop „Seifen selbst machen - aus wertvollen 
Ölen und pflegenden Stoffen“ wurde das Wintersemester 
2018/19 der Dorfakademie Waldegg eröffnet. Unter der 
fachkundigen Leitung von Mag. Pharm. Heinrich Wallner 
aus Peisching-Brand wurden zunächst historische und 
wissenschaftliche Grundlagen dieser alten Kulturtech-
nik des Seifensiedens erklärt. Im praktischen Teil konn-
ten alle TeilnehmerInnen bei der Herstellung der eigenen 
Seife aktiv, mit viel Begeisterung, erstaunlichen Vorwis-
sen und Interesse, selbst Hand anlegen. Aus Palm-, Ko-
kos-, Raps- sowie Olivenöl wurde die Fettbasis zubereitet, 
schließlich durch Zugabe von Pottasche oder Natronlauge 
und destilliertem Wasser die eigentliche Seife hergestellt. 

Weihnachten steht vor der Tür, ein Jahr ist wieder vorbei. 
Die Adventzeit ist für unseren Chor nicht unbedingt die 
stillste Zeit im Jahr, da wir, wie jedes Jahr, mit Begeiste-
rung für unser Adventkonzert proben. Dieses steht heu-
er unter dem Motto „Bald ist Weihnåcht“, und findet am 
Samstag, den 22. Dezember in der Pfarrkirche Waldegg 
statt. Als Gäste dürfen wir das Doppelquartett Almb-
leaml aus Hernstein begrüßen. Der Pfarrgemeinderat 
Waldegg sorgt nach dem Konzert für das leibliche Wohl. 

Wir möchten Sie zu unserem Konzert recht herz-
lich einladen, der Chor Viva la Musica – Waldegg 
freut sich auf Ihren geschätzten Besuch. 

Außerdem möchten wir in Erinnerung rufen, dass wir 
uns über jede weitere interessierte Sängerin und jeden 
weiteren Sänger freuen! Unsere Proben finden immer 
freitags, ab 19:30 Uhr bis ca. 22:00 Uhr, im Vereinshaus 
Wopfing statt. Wir freuen uns auf Sie, kommen sie ein-
fach mal vorbei! 

Die Sängerinnen und Sänger des Chores Viva la 
Musica – Waldegg wünschen Ihnen eine ruhige 
und besinnliche Adventzeit und erholsame Feier-
tage!

Wir danken unseren Sponsoren!

  

Perfekt dämmen vom Keller bis zum Dach!
AUSTROTHERM® ist der Spezialist für hochwertige und zukunftsorientierte Wärme- und  
Schalldämmung. Als namhafter österreichischer Hersteller von Dämmstoffen aus EPS, XPS  
sowie Resolhartschaum und Fassadenprofilen setzen wir konsequent auf Qualität und Innovation.
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Dorfgespräch Oktober 2018
Am Freitag, dem 19. Oktober 2018 fand im Gasthof 
Moser-Stockreiter das Dorfgespräch unseres Dorfer-
neuerungsvereins Gemeinde Waldegg statt. Obmann  
Herbert Stundner konnte viele interessierte und aktive 
GemeindebürgerInnen begrüßen. Moderiert wurde die-
ses Dorfgespräch von Walter Ströbl von der NÖ Dorf- 
und Stadterneuerung. Um Fördermittel in der nächsten 
Förderperiode ab 1.1.2019 zu erhalten, muss das letz-
ten Leitbild überarbeitet und aktualisiert werden. Ein 
sehr interessanter Abend mit neuen Erkenntnissen und 
vielen guten Ideen für die nächsten 4 Jahre.

In der ersten Förderperiode von 2011-2015 wurden Pro-
jekte unseres Dorferneuerungsvereins mit Fördermittel 
in der Höhe von €5.000,- vom Land NÖ unterstützt. 
Geförderte Projekte: Kinderspielplatz Volksschule Wal-
degg, Kinderspielplatz Peisching, Planungsarbeiten Wal-
degg Begegnungszone, offener Bücherschrank, uvm.  

2. Dorfgespräch
Am Donnerstag, dem 8. November 2018, fand im Gast-
haus Butterfly das 2. Dorfgespräch unseres Dorferneu-
erungsvereins Gemeinde Waldegg statt. Eingeladen wa-
ren alle GemeindebürgerInnen um ihre Ideen für die 
Marktgemeinde Waldegg in das neue Leitbild einzubrin-
gen. Obmann Herbert Stundner konnte wieder viele in-
teressierte und aktive GemeindebürgerInnen begrüßen. 
Moderiert wurde dieses Dorfgespräch von Walter Ströbl 
von der NÖ Dorf- und Stadterneuerung. Nach diesem 
2. Dorfgespräch werden die Erkenntnisse in ein neues 
Leitbild verpackt und dem Gemeinderat zur Beschluss-
fassung vorgelegt. Ein recht herzliches Dankeschön an 
alle Mitwirkenden für ihre guten Anregungen, Vorschlä-
ge und Ideen! Ein sehr wichtiger Beitrag zur positiven 
Weiterentwicklung unserer Marktgemeinde Waldegg.

Dabei wurde auf das genaue Mischungsverhältnis und den 
Eigenschutz (Schürze, Schutzbrille und Handschuhe) gro-
ßen Wert gelegt. Nach ca. 6 Wochen des Ausreifens kann 
dann das Produkt endlich verwendet werden. 

Der Dank gilt Herrn Wallner und allen TeilnehmerInnen 
für das Interesse und die Freude an dieser Veranstaltung. 

Dorfakademie "Pflege aus 
der Natur - Cremes, Wässer-
chen und Gele"
Im 2. Teil dieser Workshop-Reihe unter der Leitung von 
Mag. Heinrich Wallner ging es um die Herstellung von 
Salben, Cremen und Gelen. Nach einer kurzen theoreti-
schen Einleitung ging es für die großteils fachkundigen 
TeilnehmerInnen ans Wägen, Rühren und Mixen. Aus den 
Grundsubstanzen Bienenwachs, Emulgatur, Rhizinusöl 
und Wasser wurde mit den Wirkstoffen Propolis, Rosmarin, 
Panthenol und Harnstoff eine herrlich riechende Salbe her-
gestellt. Danach gab es noch die Gelmixtur aus Kampfer 
und Menthol. 
Der Dank richtet sich einmal mehr an den Vortragenden, 
der sich wie bei allen bisherigen Veranstaltungen viel Mühe 
machte und dabei auch jede Menge Zeit zur Vorbereitung 
investierte, um Laien Kulturtechniken schmackhaft zu ma-
chen. Auch wenn jetzt keiner ein Fachmann auf diesen 
Gebiet ist, so soll durch diese Angebote der Dorfakademie 
Waldegg Anregungen vermittelt werden, sich mit diesen 
Verfahren zu beschäftigen.
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Spielenachmittag der  
Waldegger Kinderfreunde
Am Sonntag, dem 9. September 2018, veranstalteten 
die Waldegger Kinderfreunde einen Spielenachmittag 
am Spielplatz in Peisching. Bei wunderbarem Wetter 
konnten verschiedene Spielstationen von den Kindern 
bewältigt werden. Die zahlreich gekommenen Kinder 
hatten großen Spaß und konnten sich nebenbei mit 
Speisen und Getränken stärken. Organisiert wurde die-
ser Nachmittag von Obmann Erich Trimmel mit seinen 
Waldegger Kinderfreunden.

Spendenübergabe vom  
Sparverein "Trallala"
Am Sonntag, dem 18. November 2018, übergab der Vor-
stand des Sparvereines "Tralllala" Obfrau Brigitte Amcha, 
Obfraustellvertreterin Regina Lechner, Schriftführerin  
Petra Podolsky, Kassier Bernhard Amcha und Kassaprü-
fer Heinz Braunstorfer an den Obmann der Kinderfreunde 
Waldegg Erich Trimmel einen Spendenbetrag in der Höhe 
von € 500,-, dem Reinerlös der Tombola von der Sparver-
einsauszahlung in Moses´Stüberl am 03.11.2018. Auch 
unser "Andibäck" unterstützte die Kinderfreunde noch mit 
einer zusätzlichen Spende in der Höhe von € 50,-. Die Kin-
derfreunde Waldegg bedanken sich recht herzlich! 

Baumit 
Endbeschich-
tungen

langlebig und schön
stark und sicher
innovative Technologien

Ideen mit Zukunft.

Wer bietet starken Schutz 
für schöne Fassaden?

Since 1988: 30 Jahre Baumit 
Baumit feiert das 30-jährige Jubiläum. Anlässlich dieses Jubiläums sind die Premium Produkte in einem 
exklusiven Limited Edition Design unter dem Motto „Alles Gold was glänzt“ erhältlich. Die Baumit Premium 
Produkte mit goldenem Deckel stehen für verbesserte Verarbeitungseigenschaften, besten Witterungsschutz und 
besonders langlebige und schöne Oberflächen. 
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Landjugend Bezirkssitzung 
in Wopfing
Am Samstag, dem 17. November 2018, fand die Gene-
ralversammlung der Landjugend Bezirk Gutenstein im 
Gasthof Moser-Stockreiter in Wopfing statt. Die Land-
jugendgruppen aus Gutenstein und Waldegg trafen sich 
um den Bezirksvorstand zu wählen. Zur dieser Sitzung 
konnte Bezirksobmann Robert Perger den NÖ Landju-
gend Landesgeschäftsführer Reinhard Polsterer, Betreu-
ungslehrer DI Günther Kodym, Ausschussmitglied Ker-
stin Lechner, Bgm. Michael Zehetner, Vbgm. Katharina 
Trettler und die Mitglieder der beiden Landjugendgrup-
pen begrüßen.

Neu gewählter Bezirksvorstand:
Obmann Robert Perger (Gutenstein)
Obmannstv. Roman Postl (Waldegg)
Leiterin Lisa Schönthaler (Waldegg)
Leiterinstv. Gabi Juric (Gutenstein)
Kassier Christoph Gollinger (Gutenstein)
Kassierstv. Anja Postl (Waldegg)
Schriftführerin Martina Zehetner (Waldegg)
Schriftführerinstv. Yannick Hoogenhuizen (Gutenstein)
Rechnungsprüfer: Lisa Kuck (Waldegg) und Alexander 
Fürlinger (Gutenstein)

Landesgeschäftsführer Reinhard Polsterer, Betreuungs-
lehrer DI Günther Kodym, Ausschussmitglied Kerstin 
Lechner und Bgm. Michael Zehetner bedankten sich bei 
allen für ihr Engagement und freuen sich auf eine gute 
Zusammenarbeit und viele schöne Aktivitäten.

Familienausflug  
Kinderfreunde Waldegg
Am Sonntag, dem 30. September 2018, führte der Fa-
milienausflug der Kinderfreunde Waldegg mit Gästen 
aus Steinabrückl und Sollenau bei schönem Wetter in 
das Museumdorf nach Niedersulz. Nach dem Check-In 
und der Begrüssung konnten die Kinder diverse Spie-
lestaionen besuchen. Auch die vielen Museumshäuser 
waren sehr interessant. Zum Abschluss gab es eine 
Show mit Beatboxer Fii. Dank der hervorragenden Or-
ganisation des Obmannes der Kinderfreunde Waldegg 
war es ein sehr schöner Ausflug. Vielen Dank auch an 
die Firma Baumit GmbH für die großzügige Spende für 
diesen Ausflug. 

Generalversammlung  
Waldegger Landjugend
Am Sonntag, dem 11. November 2018, fand im Gasthof 
Moser-Stockreiter die erste Generalversammlung der Wal-
degger Landjugend statt. Besprochen wurde organisato-
risches und die kommenden Veranstaltungen. Die erste 
Veranstaltung der Waldegger Landjugend wird am Sams-
tag, dem 8. Dezember, ab 15:00 Uhr, am Zillenplatz der FF 
Wopfing in Waldegg-Schwarzviertel sein. Neben vielen an-
deren Aktivitäten wird auch am 31. August 2019 der Land-
jugend NÖ Bezirksentscheid im Beachvolleyball im Freibad 
Waldegg von der Waldegger Landjugend organisiert. 
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Advent im Morgenstern
Am Sonntag, dem 2. Dezember 2018, lud der Verein 
Morgenstern zu einem Adventbuffet und Christkindl-
markt in die Morgensternhalle in Markt Piesting ein. Das 
Küchenteam kümmerte sich in bewährter Weise um das 
Wohl der Gäste und zauberte wieder ein hervorragen-
des Buffet auf den Tisch. Die große Anzahl an Gästen 
bestätigte die ausgezeichnete Arbeit unseres Verein 
Morgenstern.

Pensionistenreise  
nach Slowenien
Am 22. Oktober 2018 fuhren 47 Pensionisten der Orts-
gruppe Waldegg und deren Freunde zum Saisonab-
schluss mit der Firma Schuch nach Portoroz in Slowe-
nien. Bei strahlendem Sonnenschein und angenehmen 
Temperaturen genossen sie eine Schifffahrt, besuchten 
das wunderschöne Städtchen Izola, sowie einen gros-
sen Winzerbetrieb, wo auch ausgezeichnete Weine ver-
kostet wurden. Alternativ erkundeten einige Mitreisen-
de die italienische Stadt Triest, die Stadt am Meer mit 
dem Canal Grande und vielen historischen Bauwerken. 
Am nächsten Tag, nach der Führung durch Olivenhaine 
mit Öl- und Weinverkostung, sowie einer Besichtigung 
von Meersalzgewinnungsanlagen, ließen sie den Tag ge-
mütlich in der wunderschönen Stadt Piran ausklingen. 
Am 25. Oktober 2018 musste mit Wehmut, nach dem 
Frühstück, wieder die Heimreise angetreten werden. 

Ganslessen  
in Gumpoldskirchen
Der Pensionistenverband Ortsgruppe Waldegg fuhr mit 63 
Mitgliedern, Freunden und Bekannten am 15. November 
2018 zum traditionellen Ganslessen in das Klostergast-
haus Thallern nach Gumpoldskirchen. Vor dem Essen fand 
eine Führung durch den Weinkeller mit Weinverkostung 
statt. Ein kulinarischer Genuss und ein gelungener Aus-
flug!

Erntedankfeier in Waldegg
Die Erntedankfeier der Pfarrgemeinde Waldegg fand 
am Sonntag, dem 16. September 2018, in der Pfarr-
kirche Waldegg statt. Pfarrer gR Gerhard Hackl und die 
stv. Vorsitzende des Pfarrgemeinderates Maria Stampf 
freuten sich über die zahlreichen Gäste und bedankten 
sich bei allen Mitwirkenden. Der wunderschöne Kirchen-
schmuck wurde von Marion Haidl, Sandra Linzberger 
und Helga Reithofer gestaltet. 

Der Waldegger Pfarrgemeinderat lud im Anschluss zu 
einer Agape im Pfarrgarten mit wunderbaren Schman-
kerl aus unserer Marktgemeinde. Ein recht herzliches 
Dankeschön an alle, die zum Gelingen dieser Ernte-
dankfeier beigetragen haben.



Seite 35

Adventkranzweihe
Die Kirche begeht mit dem 1. Adventsonntag ein neu-
es Kichenjahr, die Liturgie richtet sich dabei nach dem 
Evangelisten Lukas. Für die feierliche Umrahmung des 
Gottesdienstes sorgten: Freunde der Pfarre Waldegg 
mit Posaune, Trompete, Geige, Gitarre und Schlagwerk. 

Waldegger Nachrichten

Erntedankfeier in Wopfing
Die Erntedankfeier der Pfarrgemeinde Wopfing fand 
am Sonntag, dem 7. Oktober 2018, in der Pfarrkirche 
Wopfing statt. Pfarrer gR Gerhard Hackl freute sich 
über die zahlreichen Gäste und bedankte sich bei allen 
Mitwirkenden. Musikalisch wurde diese Erntedankfeier 
von unserem Chor Viva la musica Waldegg, unter der 
Leitung von DI Richard Büchsenmeister, wunderschön 
umrahmt. Als Gäste konnte auch das Kärntner Quartett 

"Oisternix" in der Pfarrkirche begrüßt werden. 

Der Wopfinger Pfarrgemeinderat lud im Anschluss zu ei-
ner Agape am Kirchplatz mit wunderbaren Schmankerl 
aus unserer Marktgemeinde. Ein recht herzliches Dan-
keschön an alle, die zum Gelingen dieser Erntedankfeier 
beigetragen haben.

87. Geburtstag unseres 
Pfarrers Gerhard Hackl
Im Rahmen der Sonntagsmesse gratulierte die Pfarr-
gemeinde Wopfing/Ober-Piesting unserem Pfarrer  
Ehrenbürger geistlichen Rat Gerhard Hackl zu seinem  
87. Geburtstag. Wir wünschen ihm alles Gute und  
weiterhin viel Gesundheit!

Reinigungsaktion  
Pfarrgemeinde Wopfing
Am Samstag, dem 20. Oktober 2018, lud die Pfarrge-
meinde Wopfing zu einer Reinigungsaktion rund um die 
Pfarrkirche und den Pfarrgarten. Dieser Einladung folgten 
einige fleißige HelferInnen und arbeiteten den ganzen Vor-
mittag mit. Dazwischen durfte natürlich die gemeinsame 
Jause nicht fehlen. Zu Mittag war die Außenanlage unsere 
Pfarrkirche und der Pfarrgarten wieder von seiner schöns-
ten Seite zu bewundern.

Ein recht herzliches Dankeschön an alle HelferInnen!!
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Piestingtallauf 2018
Der Baumit Piestingtallauf fand am Sonntag, dem  
21. Oktober 2018, statt. Auf den Distanzen 21,1 km, 
10 km, 5 km, 1 km und 500 m waren über 1400 Läufer 
Innen am Start. Sehr erfreulich war das sehr große 
Starterfeld bei den Kinderläufen. Organisiert wurde 
dieses Lauf-Highlight wieder von Gerald Prinzhorn und 
seinem Team. Diese wurde von unseren Feuerwehren, 
der Polizei, dem Roten Kreuz, TSV ASKÖ Waldegg und 
zahlreichen freiwilligen HelferInnen unterstützt. Auch 
aus unserer Marktgemeinde Waldegg waren zahlreiche 
StarterInnen auf allen Distanzen am Start. 
Herzliche Gratulation an jeden einzelnen Starter für sei-
ne persönliche Leistung! Ein großer Dank an alle, die 
diesen Lauf in unserem wunderschönen Piestingtal er-
möglicht und unterstützt haben!

Erstes Länderspiel in der 
A-Nationalmannschaft für 
Richard Strebinger
Nach 22 Einsätzen für die österreichischen Nachwuchs-Na-
tionalmannschaften U17-U21 kam unser Waldegger SK 
Rapid Wien Tormann Richard Strebinger im Spiel gegen 
Dänemark zu seinem ersten Einsatz für die österreichi-
sche A-Nationalmannschaft. Gratulation zum Länderspiel-
debüt!!
ORF Bewertung Richard Strebinger "Gut"
Der Rapid-Goalie wurde in seinem Länderspieldebüt von 
„Danish Dynamite“ nicht gerade unter Beschuss genom-
men. Bei einem Aufsitzer und einem Freistoß konnte sich 
Strebinger auszeichnen. Nach einem Einwurf verflog er 
sich allerdings. Beim ersten Gegentor ins Kreuzeck war er 
absolut machtlos, beim zweiten glücklos.

Top Platzierungen von Anna 
Swoboda bei den  
Weltmeisterschaften
Vom 25. bis 29. Oktober 2018 fanden in Hurghada/
Ägypten die Weltmeisterschaften im Biathle (Zwei-
kampf) und Triathle (Dreikampf) statt. Anna Swoboda 
wurde vom Österreichischen Nationalteam sowohl für 
die Einzelwettkämpfe als auch die Staffel nominiert. In 
der Staffel konnte sich das Österreichische Team den  
5. Platz sichern. Im Triathle Einzelbewerb lief das Schie-
ßen leider nicht nach Wunsch und Anna musste sich 
mit dem 5. Platz zufrieden geben. Im Biathle Einzelbe-
werb konnte sie jedoch noch einmal voll aufzeigen und 
schrammte mit dem 4. Platz nur unmittelbar am Podest 
vorbei.

Internationaler  
Let's Go Triathlon
Am Samstag, dem 01. September 2018, fand in Grado 
der Internationale Let´s Go Triathlon  über die Olympi-
sche Distanz statt.

Nach starken Gewittern in der Vornacht war das Meer 
ziemlich rau und eine starke Strömung machte den Ath-
leten sehr zu schaffen. Nach den 1500 m stieg Anna 
Swoboda als 12. aus dem Wasser. Auf der 40 km langen 
Radstrecke, die durch teilweise sehr starken Gegenwind 
auch zur Willensprobe wurde, konnte sie 6 Plätze gut 
machen. Beim anschließenden Lauf über 10 km war lei-
der nicht mehr viel drinnen, sie wurde hier noch von 
einer Athletin überholt. 

Schlussendlich erreichte Anna den 7. Platz in der Elite, 
für die erst 19-jährige natürlich ein sehr zufriedenstel-
lendes Ergebnis, und der Sieg in der Altersklasse U23.
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Wir gratulieren!

Herzlich 
Willkommen in der 

Marktgemeinde 
Waldegg!

Darian Dobrusky
aus Waldegg

Eltern: Jennifer Dobrusky und Hanák Miloslav

Elias Schneidhofer
aus Waldegg

Eltern: Sabine Schneidhofer und Christoph Breuer

Ela Arslan
aus Wopfing

Eltern: Aysun und Selcuk Arslan

Emma Welte
aus Ober-Piesting

Eltern: Claudia Flor und Markus Welte
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Wir gratulieren!

Am Mittwoch, dem 21. November 2018, 
wurden im Gasthaus Butterfly die Jubilare 

der Marktgemeinde Waldegg geehrt.

Diamantene Hochzeit 
Helga und Eduard Murlasits

85. Geburtstag
Karl Postl 

Pauline Grill 
Maria Ziehaus 

80. Geburtstag
Hedwig Postl 

Margarethe Matejka 
Gerta Thalhammer 

Helga Murlasits 

92. Geburtstag
Johann Tiefengraber

85. Geburtstag
Emma Palfy

Ferdinand Poschacher

80. Geburtstag
Erika Schuller 
Helga Ludvik

75. Geburtstag
Ingeborg Röh 
Brigitte Macek 
Gabor Borszeki

Karol Spanik

70. Geburtstag
Theresia Lechner

 Brigitte Mayrhofer 
Werner Kern 

Karl Schweiger 
Elfriede Greinert 
Mag. Rudolf Deibl

Herzlichen 
Glückwunsch 

zum Jubiläum!
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Veranstaltungen in unserer Gemeinde
 

           i 

Veranstaltungen in unserer Gemeinde  

Seite 39 

                             
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

21. Dez. Glühweinstand 16:00 Feuerwehrhaus Freiwillige Feuerwehr          
Ober-Piesting 

22. Dez. Weihnachtskonzert                    
„Viva la Musica“ 17:00 Pfarrkirche Waldegg Viva la Musica 

24. Dez. Friedenslicht 09:00 Feuerwehrhaus Freiwillige Feuerwehr Wopfing 

24. Dez. VA Christmesse mit           
musikalischer Gestaltung 16:00 Pfarrkirche Waldegg Pfarre Waldegg 

24. Dez. Kripperlandacht 16:00 Pfarrkirche Wopfing Pfarre Wopfing/Ober-Piesting 

24. Dez. Christmette 22:00  Pfarrkirche Wopfing Pfarre Wopfing/Ober-Piesting 

25. Dez.      
26. Dez. Festmessen 

08:30  
09:30   

Pfarrkirche Waldegg     
Pfarrkirche Wopfing   

Pfarre Waldegg                 
Pfarre Wopfing/Ober-Piesting 

31. Dez. Jahresabschlussmesse                        
mit Altjahressegen 

16:00 
17:30 

Pfarrkirche Waldegg    
Pfarrkirche Wopfing 

Pfarre Waldegg                 
Pfarre Wopfing/Ober-Piesting 

31. Dez.  Silvesterparty 19:30 Wopfing 2 Moses´ Stüberl 

01. Jän. Neujahrsmesse 
08:30  
09:30  
10:30 

Pfarrkirche Waldegg     
Pfarrkirche Wopfing  

Filialkirche Oed   

Pfarre Waldegg                 
Pfarre Wopfing/Ober-Piesting 

 

06. Jän. Hl. drei Könige - Festmesse 
08:30  
09:30  
10:30 

Pfarrkirche Waldegg     
Pfarrkirche Wopfing  

Filialkirche Oed   

Pfarre Waldegg                 
Pfarre Wopfing/Ober-Piesting 

 

14. Jän. Aktivkaffee 14:00 Waldegg 109 Senioren Aktiv 

03. Feb. Hl. Messe mit Blasiussegen und 
Kerzenweihe 

08:30  
10:30 

Pfarrkirche Waldegg     
Filialkirche Oed   Pfarre Waldegg 

09. Feb. Hausgschnas 19:30 Wopfing 2 Moses´ Stüberl 

11. Feb. Aktivkaffee 14:00 Waldegg 109 Senioren Aktiv 

17. Feb. Kindermaskenball 15:00 Festsaal Waldegg Kinderfreunde Waldegg 

01. März Generalversammlung, Stammtisch 18:30 Gasthof Moser-Stockreiter Dorferneuerungsverein 

02. März Gschnas 19:30 Gasthof Moser-Stockreiter SPÖ Waldegg 

04. März Seniorenfasching 16:00 Festsaal Waldegg Marktgemeinde Waldegg 

05. März Faschingsdienstags-Gaudi 16:00 Feuerwehrhaus Freiwillige Feuerwehr          
Ober-Piesting 

05. März Kindermaskenball  Oed 168 Gasthaus Butterfly 

06. März Aschermittwochsmesse               
mit Aschenkreuz 18:00 Pfarrkirche Wopfing Pfarre Wopfing/Ober-Piesting 

 

 

Wir trauern um unsere Verstorbenen: 
 
Elisabeth Mößner  Maria Birkner  Rosina Messner Gertrude Langhansel 
aus Ober-Piesting aus Ober-Piesting aus Wopfing aus Ober-Piesting 
 
Heribert Hulik Monika Podolsky Helmut Zaglits Maria Enzinger   
aus Ober-Piesting aus Dürnbach aus Waldegg aus Wopfing 
 
Edith Nistelberger Franz Krenn Margarete Schramböck 
aus Waldegg Peisching-Brand aus Peisching-Brand 

Verstorben
Elisabeth 
Mößner

aus Ober-Piesting

Heribert
Hulik

aus Ober-Piesting

Edith
Nistelberger
aus Waldegg

Maria
Birkner

aus Ober-Piesting

Monika
Podolsky

aus Dürnbach

Franz
Krenn

Peisching-Brand

Rosina
Messner

aus Wopfing

Helmut 
Zaglits

aus Waldegg

Margarethe
Schramböck

aus Peisching-Brand

Gertrude
Langhansel

aus Ober-Piesting

Maria 
Enzinger

aus Wopfing
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Gemeindeamt 
2754 Waldegg 246 
Tel.: 02633/42285 Fax: 02633/42285 - 20 
Mail: gemeinde@waldegg.co.at 
 

Parteienverkehr: 
Montag  08:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag  14:00 – 17:00 Uhr 
Mittwoch  14:00 – 17:00 Uhr 
Donnerstag  14:00 – 17:00 Uhr 
Freitag  08:00 – 12:00 Uhr 
 

Bürgermeistersprechstunde: 
Dienstag  16:30 – 18:00 Uhr 
bzw. nach Vereinbarung 
 

Bauamt:  
Montag   08:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag   14:00 - 18:00 Uhr 
Freitag   08:00 - 12:00 Uhr 
bzw. nach tel. Vereinbarung. 
 

Bücherei: Geöffnet während des Parteienverkehrs 
 

Notar: Frau Dr. Brigitte Rader hält nach 
Vereinbarung im Gemeindeamt Sprechstunden ab, 
Tel.: 02634/7216. 
 

Einkaufstaxi der Gemeinde Waldegg: 
Jeden Freitag, Anmeldung am Gemeindeamt.   

Dr. Heinz Peter Deiser 
Gemeindearzt 
2754 Waldegg 144, Tel.: 02633/42570 

 

Ordination: 
Montag  08:00 – 11:00 Uhr 
Dienstag 08:00 – 11:00 und 17:00 – 19:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 – 11:00 und 17:00 – 19:00 Uhr 
Freitag 08:00 – 11:00 Uhr 
Labor (Voranmeldung erwünscht): 
Dienstag 07:00 – 08:00 Uhr 
 

Dr. Lukas Klapetz 
Zahnarzt 
Wopfing 140, 2754 Waldegg, Tel.: 02633/48890 
 

Ordination: mit Voranmeldung 
Montag               07:00 - 14:00 Uhr 
Dienstag und Mittwoch  08:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag    09:00 - 19:00 Uhr 
Freitag    09:00 - 13:00 Uhr 
 

Dr. Karin Zens 
Wahlärztin 
für Homöopathie, Akupunktur und Allgemeinmedizin 
2761 Reichental 162, Tel.: 02632/74029 
 

Ordination: nach Vereinbarung 
 
 
 

Impressum: Die „Waldegger Nachrichten“ sind das offizielle Organ der Marktgemeinde Waldegg. 
 

Herausgeber: Marktgemeinde Waldegg, 2754 Waldegg 246, Bürgermeister Michael Zehetner 
 

Redaktion: Bürgermeister Michael Zehetner, Brigitte Krenn, DI Judith Haidl 
Marktgemeinde Waldegg, 2754 Waldegg 246, Mail: gemeinde@waldegg.co.at 
 

Anzeigen: 02633/42285, Mail: gemeinde@waldegg.co.at                             
 

Ärzte Wochenend- und Feiertagsdienste 
 

Der kassenärztliche Wochenend- u. Feiertagsdienst umfasst ausschließlich die Zeit zwischen 7:00 Uhr und      
19:00 Uhr. Die Nachtdienste (19:00 – 7:00 Uhr) werden vom Notruf NÖ (Telefonnummer 141) erbracht. 

 

24. Dez. Dr. Heinz Peter Deiser 02633/42570   26. Jän. Dr. Markus Enzelsberger 02633/42510 

26. Dez. Dr. Markus Enzelsberger 02633/42510   02. Feb. Dr. Ludwig Popp jun. 02638/22227 

29. Dez. Dr. Ludwig Popp jun. 02638/22227   09. Feb. Dr. Gerhard Zöchinger 02638/88920 

31. Dez. Dr. Bushnak/Dr. Ferencsak 02638/77117   16. Feb. Dr. Katrin Reitstätter 02633/43434 

05. Jän. Dr. Gerhard Zöchinger 02638/88920   23. Feb. Dr. Maryam Radon 02639/24550 
12. Jän. Dr. Heinz Peter Deiser 02633/42570   02. März Dr. Heinz Peter Deiser 02633/42570 
19. Jän. Dr. Bushnak/Dr. Ferencsak 02638/77117   09. März Dr. Bushnak/Dr. Ferencsak 02638/77117 

Wochenend- und Feiertagsdienstplan für Zahnärzte auf:   noe.zahnaerztekammer.at 
 

   
 

Entsorgungstermine 
 

Restmüllabfuhr:  28. Dezember (FR) 23. Jänner  20. Februar  20. März  
 

Biotonnenabfuhr: 03. Jänner (DO)  16. Jänner  30. Jänner  13. Februar 
 27. Februar  13. März 27.März 10. April  

 

Kunststoffabfuhr: 17. Jänner 28. Februar 11. April  
 

Altstoffsammelstelle: 
jeder 1. Samstag und  18. Jänner  02. Februar  15. Februar   
jeder 3. Freitag  02. März 15. März 


